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Küppers Büttgen,
Baustoffe und Fachmarkt

„Stielwerk“ Floristikmeisterbetrieb,
Andrea Koßlar

PC-tronic, 
Computerhandelsgesellschaft mbH

„Akropolis“ Imbiss, 
Griechische Spezialitäten

Kreuz-Apotheke - Georg Reibel

Gabriele Schiefer, Lotto - Tabakwaren - 
Zeitschriften - Schulbedarf

NAHKAUF - Lange,
Bäckerei und Lebensmittel

Claus Schiffer, Versicherungsfachwirt
ZÜRICH-Bezirksdirektion

Kaarster Weinladen

Banzhaf GmbH
Rolladen / Sonnenschutztechnik

Cremer & Schmitz, Steuerberater

Frank Sarrazin - Sanitäre Anlagen, 
Gas-und Wasserinstallation

Reinhard Tennert, Steuerberater

Abels, Decker, Kuhfuss, Lentzen & 
Partner - Wirtschaftsprüfer, 
Rechtsanwälte, Steuerberater

ARAL-Tankstelle Uwe Clas

Justus-Liebig-Str. 2-4, 41564 Kaarst-Büttgen, 
Tel.: (02131) 7 57 50, Fax: (02131) 75 75 75,
info@kueppers-buettgen.de, 
www.kueppers-buettgen.de
Am Lindenplatz 1, 41564 Kaarst-Holzbüttgen,
Tel.: (02131) 8 86 21 82

Kaarster Straße 51-53, 41564 Kaarst-Holzbüttgen,
Tel.: (02131) 96 12 81, Fax: (02131) 66 62 79

Nordkanalallee 2, 41564 Kaarst-Holzbüttgen, 
Tel.: (02131) 6 93 49

Lindenplatz 4, 41564 Kaarst-Holzbüttgen, 
Tel. und Fax: (02131) 6 47 45
Nordkanalallee 1, 41564 Kaarst-Holzbüttgen, 
Tel.: (02131) 20 19 19 0, Fax: (02131) 1768220
Email: gs-schreibwaren@t-online.de
Königstraße 10, 41564 Kaarst-Holzbüttgen, 
Tel.: (02131) 6 54 59

Maubisstraße 11, 41564 Kaarst
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Hans-Martin-Schleyer-Str. 6, 41564 Kaarst-Holz-
büttgen, Tel.: (02131) 880 870 0, Fax.: (02131) 880 
870 20, www.banzhaf-rolladen.de
St. Eustachius-Platz 3, 41564 Kaarst-Vorst
Tel.: (02131) 51 29 89-0, www.cremerundschmitz.de
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Kaarster Str. 1,  41564 Kaarst, 
Tel.: (02131) 60 50 76
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Allerortens hört man, wir befinden uns in 
einer Zeit des Umbruchs. Sicher ist das 
auch richtig, jedoch nichts Neues. Ich per-
sönlich könnte nicht aufzählen, wie viele 
Umbrüche ich in meinem Leben bereits 
erlebt habe, manchmal größere manch-
mal  kleinere. Manchmal habe ich sie aktiv 
mitgestaltet, manchmal auch nur passiv 
auf mich zukommen lassen. Ich denke, 
den meisten von Ihnen wird es ähnlich er-
gangen sein. 
Unser Dachverband, der Bund der Histori-
schen Deutschen Schützenbruder-schaf-
ten, hat eine Diskussion zur „Grundaus-
richtung des Bundes“ angestoßen. Eine 
zeitgemäß interpretierbare und verständ-
liche Grundausrichtung zu erarbeiten, 
ohne unsere Zugehörigkeit zur Kirche in 
Frage zu stellen, ist eine spannende Her-
ausforderung, der sich die Bruderschaften 
stellen. Voraussichtlich wird sich eine wei-
tere Öffnung bei den Anforderungen erge-
ben, wer bei uns Mitglied werden kann. 
Die Frage der weiblichen Schützen ist für 
unseren Bund kein Thema, da es in vielen 
Bruderschaften eine stattliche Anzahl von 
Schützenschwestern gibt. Jedoch für rein 

männliche Bruderschaften könnte es zum 
Thema werden, wenn sich der Bund als 
kirchlicher Verband für Nichtchristen öff-
net. Ich gestehe, dass ich die möglichen 
Diskussionen mit einer gewissen Vorfreu-
de erwarte.
Für unser bevorstehendes Holzbüttgener 
Schützenfest haben jedoch diese ver-
bands- und bruderschaftsinternen Abläu-
fe erst einmal keinen Einfluss. Wir feiern 
vier Tage in unserer ganzen Dorfgemein-
schaft und mit Gästen von Nah und Fern. 
Bei Umzügen, Kirmes und Tanz im Festzelt 
lassen wir den Alltag außen vor.

Ich lade Sie herzlich ein, mitzufeiern beim 
Schützen- und Heimatfest in Holzbüttgen.

Ihr
Volker Schöneberg

Liebe Mitbürgerinnen und 
Mitbürger, verehrte Gäste, 
liebe Schützenbrüder!

Brudermeister Volker Schöneberg
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Grußwort der Bürgermeisterin
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„Für alles im Leben gibt es eine Zeit!“ 
Zweifellos ist in den kommenden Tagen 
für die Holzbüttger Schützen, ihre Fami-
lien und Gäste die Zeit des Feierns ge-
kommen. Freuen wir uns also auf schöne 
Stunden voller Freude und geselligem 
Beisammen sein. 
Den Mittelpunkt des diesjährigen Schüt-
zenfestes stellt sicherlich das Königspaar 
Michael I. Toenneßen mit seiner Königin 
Heike sowie den Ministern Alex Stock-
mann und Detlev Meschke mit ihren Da-
men sowie der gesamte Hofstaat dar. Sie 
haben die St. Sebastianus Schützenbru-
derschaft Holzbüttgen im vergangenen 
Schützenjahr aufs Beste repräsentiert. 
Dafür gilt ihnen allen unser Dank und un-
sere Anerkennung.
Sowohl Seine Majestät als auch die Mi-
nister sind Mitglieder im Pionierzug, der  
2016 sein 90-jähriges Bestehen feiert 
– besser könnte man dieses Jubiläum 
kaum begehen! Und so war die Bewer-
bung zum Schuss um die Königswürde 
für Michael I. Toenneßen wahrscheinlich 
eine logische Schlussfolgerung.
 

Die Holzbüttger Schützen engagieren 
sich ehrenamtlich bei der Brauchtums-
pflege und tun etwas für das Miteinander 
der Gemeinschaft. Ob Organisation von 
Seniorennachmittagen, Unterstützung 
bei kirchlichen und nachbarschaftlichen 
Veranstaltungen, die aktive Teilnahme 
am Drei-Besen-Tag oder in diesem Jahr 
die Neuauflage eines in Vergessenheit 
geratenen Seifenkistenrennens - die eh-
renamtlichen Aktivitäten gehen weit über 
die originäre Pflege des Brauchtums hin-
aus.
Kaum anderswo gibt es ein so aktives 
Vereinsleben wie bei unseren Schützen. 
Kaum anderswo ist der Zusammenhalt 
so groß, steht die Kameradschaft so hoch 
im Kurs. Besonders wichtig und wertvoll 

Bürgermeisterin Dr. Ulrike Nienhaus 

Liebe Holzbüttger 
Bürgerinnen und Bürger, 
liebe Schützen, liebe Schüt-
zenfamilien, liebe Gäste,



7

ist es, dass gerade auch viele junge Men-
schen diese Erfahrungen machen dürfen 
- die Schützenbruderschaften als Orte 
des Miteinanders der Generationen, der 
Mitverantwortung, des Mithandelns und 
Mitgestaltens zu erfahren. 
Junge Menschen lernen hier soziale Kom-
petenz, den Wert des Gemeinsinns und 
den Wert aktiver Mitarbeit kennen. Das 
sind alles Dinge, die unsere Gesellschaft 
dringend braucht.  
Das Auftreten unserer Schützenbruder-
schaften gibt darüber hinaus unserer 
örtlichen Gemeinschaft Farbe, Frohsinn 
und Festlichkeit. Ohne die Schützen wäre 
manches Fest und manche Feier um eini-

ges trister. Wie all unsere aktiven Vereine, 
so trägt auch die St. Sebastianus Schüt-
zenbruderschaft Holzbüttgen viel zur At-
traktivität unserer Stadt bei.
Und ein besonders attraktives Angebot 
ist natürlich ein Fest für Jung und Alt, 
Menschen jeder Herkunft, das eine Aus-
zeit vom Alltag und gute Laune verspricht. 
Und so bleibt mir nur noch, dem Holzbütt-
ger Schützenfest einen harmonischen 
Verlauf und allen Besucherinnen und Be-
suchern viel Vergnügen zu wünschen.

Herzlichst, Ihre
Dr. Ulrike Nienhaus                                                                                             
Bürgermeisterin



8

Gönner der Bruderschaft

Danke allen aufgeführten Gönnern für die Unterstützung!

Festheft 2016

Gärnter Pötschke, 
Fachversand für Gartenfreunde

SKg Getränke Jörg Schillings e.K.

Knieriem GmbH - Inh. Frank Sprenger
Karosseriebau - Lackierung

MINICAR Kaarst - GmbH, 
Personenbeförderung und Kurier, 
Tag und Nacht

Gerd Ebbers, 
Sanitär- und Heizungstechnik

SNcom GmbH: UNIFY – Advanced Partner

Schug Containerdienst GmbH

Autohaus Wellen, P.Wellen

Bosch-Car Service Thomas Sosinski

Falkenstein Bedachungen, 
Inh. Ralf Dammer

Reiningung Pött

Bohr, Landwirt - Gemüse täglich frisch

Küppers, Erdbeer- und Apfelanlagen

KÖPPE MOTOREN 
Problemlösungen rund um den Motor

Walter Schmidt

Peter Schmitz & Sohn, 
Stahl- und Metallbau

Franz-Josef Köhnen, Versicherungen

Beuthener Straße 4, 41564 Kaarst
Tel.: (01805) 861100, Fax: (01805) 861300

Düsselstr. 12, 41564 Kaarst, Tel.: (02131) 1 76 99 
72, Fax (02131) 1 76 9969, www.sk-g.de
Industriestraße 31, 41564 Kaarst
Tel.: (02131) 66 71 71, 
E-Mail: info@knieriem-sprenger.de
Kaarster Straße 20, 41564 Kaarst-Holzbüttgen, 
Tel.: (02131)  66 80 99 und 66 66 66

Großer Mühlenweg 35, 41564 Kaarst-
Holzbüttgen, Tel.: (02131) 60 21 20, Fax: (02131) 
88 63 20
Moselstraße 18, 41464 Neuss, Tel.: 02131 52377-0
Fax: 02131 52377-77, Email:  info@sncom.de
Hanns-Martin-Schleyer-Str.17, 41564 Kaarst
Tel. (02131) 591337, www.container-schug.de
Gutenbergsstrasse 2, 41564 Kaarst-Büttgen

Büttgener Straße 1, 41564 Kaarst, Tel.: (02131) 
6 83 16
Hasselstraße 75, 41564 Kaarst-Holzbüttgen, 
Tel.: (02131) 6 43 01, Fax: (02131) 66 92 76

Kreuzstraße 59, 41564  Kaarst-Holzbüttgen, 
Tel.: (02131) 60 23 73
Großer Mühlenweg 41, 41564 Kaarst-Holzbüttgen

Hasselhof, 41564 Kaarst-Holzbüttgen, 
Tel.: (02131) 6 53 38, Fax: (02131) 66 90 35
Daimlerstraße 14a, 41564 Kaarst,
Tel.: (02131) 66 03 50 + 51, 
Fax: (02131) 66 03 53
von Galen-Straße 3, 41564 Kaarst-Holzbüttgen

Königsstraße 11, 41564  Kaarst-Holzbüttgen, 
Tel.: (02131) 6 51 96

Hasselstraße 20, 41564  Kaarst-Holzbüttgen, 
Tel.: (02131) 6 85 25, Fax: (02131) 6 89 14
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Grußwort der katholischen Pfarreiengemeinschaft Kaarst/Büttgen

„Summertime“ ist ein Lied aus der Oper 
„Porgy und Bess“ des Amerikaners 
George Gershwin. Es ist ein „Evergreen“, 
ja, das meist interpretierte Lied aller Zei-
ten. Es besingt das leichte Leben der 
Menschen während des Sommers. 
„Summertime“ ist nicht nur für Schüt-
zenbrüder, sondern für viele Menschen 
in Holzbüttgen die alljährliche Schüt-
zenfestzeit. Dieses Fest am ersten Au-
gustwochenende mit seinen vielen ver-
schiedenen Facetten ist auf seine Weise 
ein „Evergreen“, etwas, das seit Jahren 
bewährt ist und immer wieder gern ge-
feiert wird. 

Ich wünsche vor allem dem Königshaus, 
König Michael Toenneßen und seiner 
Königin Heike, und den Ministerpaaren 
Alex und Katharina Stockmann sowie 
Detlev und Angelika Meschke ein un-

vergessliches Schützenfest 2016. Allen 
Schützenbrüdern, ihren Familien und al-
len Gästen wünsche ich das, was im Lied 
„Summertime“ zum Ausdruck kommt: 
die  Freude über die Leichtigkeit und die 
Sonnenseiten des Lebens.  

Ihr Pfarrer
Peter Seul

Liebe Holzbüttger
Bürgerinnen und Bürger,
liebe Schützenfamilien!

Pfarrer Dr. Peter Seul



10

Gönner der Bruderschaft

Danke allen aufgeführten Gönnern für die Unterstützung!

Festheft 2016

Die Tieroase, Ihr Zoofachhandel

Reitergemeinschaft Holzbüttgen

Augenoptik Gerstmann, 
Inh. Regina Gaspers

PROthetik GmbH Dentallabor,
Klaus Gaspers

Fahrschule Dirk Bartke

Friedhofsgärtnerei - Gartenbau,
Junker-Gaspers

S & K Grabmale GmbH,
Robin Münch

CLASSIC HOTEL, Klaus Krön

Immobilien-Vermittlung, Ursula Müller

Maschinen- und Gerätehandel 
Bismarck GmbH

BSG, Büttger Schrott-, Eisen- und 
Metallgroßhandlung GmbH & Co. KG

Profi Team, Arbeitskleidung

Gartengestaltung, Andreas Radowski

Immobilien-Service Dieter Kirchhartz
seit über 30 Jahren

Radland Kirchhartz

Bandermann GmbH

Daimlerstr. 12, 41564 Kaarst-Holzbüttgen,
Tel.: (02131) 76 58 20, Fax.: (02131) 76 58 29
E-Mail: number-seven@freenet.de
Wir wünschen allen Bürgern und Schützen ein 
schönes Fest
Rathausplatz 10, 41564 Kaarst-Büttgen,
Tel.: (02131) 51 96 31, Fax: (02131) 95 84 71

Martinusstraße 32, 41564 Kaarst,
Tel.: (02131) 60 50 50, Fax: (02131) 60 67 00
e-mail: prothetikgmbh@t-online.de
Nordkanalallee 3, 41564 Kaarst-Holzbüttgen 
www.bartke-fahrschule.de
Birkenstraße 9, 41564 Kaarst-Holzbüttgen, 
Tel.: (02131) 66 63 57
Bruchweg 62, 41564 Kaarst-Holzbüttgen, 
Tel.: (02131) 76 61 61, Fax: (02131) 76 61 63
Giemesstraße 36, 41564 Kaarst,
Tel.: (02131) 60 29 55, Fax: (02131) 66 95 22,
www.Grabmale-Kaarst.de
Friedensstraße 12, 41564 Kaarst,
Tel.: (02131) 12 88 80, Fax: (02131) 60 18 33
Sandstraße 8, 41564 Kaarst,
Tel.: (02131) 6 15 22, Fax: (02131) 6 13 82, 
Mobil: 0172 - 2133121, 
E-Mail: Immobilienmueller@web.de
Daimlerstraße 12, 41564 Kaarst-Holzbüttgen,
Tel.: (02131) 76 93 36, Fax.: (02131) 66 75 85,
E-Mail: info@bismarck-kaarst.de
Kaarster Straße 61, 41564 Kaarst-Holzbüttgen, 
Tel.: (02131) 6 40 48 / 49, Fax: (02131) 66 75 77

Neusser Straße 29, 41564 Kaarst

Kreuzstraße 22, 41564 Kaarst-Holzbüttgen
Mobil: 0173 - 862 28 62
Schlenderhanweg 2, 41564 Kaarst-Büttgen,
Tel.: (02131) 51 45 51, Fax: (02131) 51 61 29, 
Mobil: 0171 - 4 01 77 32
Bahnstraße 22, 41564 Kaarst, Tel.: (02131) 5 15 81
Büroausstattungsanbieter Bruchweg 94, 41564 
Kaarst, Tel. (02131) 1767100
www.bandermann-gmbh.de
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Grußwort der evangelischen Kirchengemeinde Holzbüttgen

es ist Sommer und für die meisten von 
Ihnen hoffentlich für ein paar Tage auch 
Urlaubs- und Reisezeit. Auch viele Holz-
büttger nehmen Anfang August Urlaub. 
Dabei gibt es zweifelsfrei unterschiedli-
che Arten sich zu erholen, sich auszuru-
hen. Die Holzbüttger Bruderschaft sorgt 
jedenfalls Jahr für Jahr dafür, dass „Aus-
ruhen“ hier Anfang August ein relativer 
Begriff bleibt. Holzbüttgen wird dann für 
viele sogar ein Reiseziel. Vor allem für 
die, die einmal hier gelebt haben und nun 
an anderen Orten leben. Denn mitten in 
der Urlaubszeit  wird hier kräftig gefeiert: 
Es ist Schützenfest! Manche Kondition 
wird bei meist schweißtreibenden Tem-
peraturen auf eine harte Probe gestellt. 
Viele Freundschaften werden auf dem 
Schützenfest gepflegt, und viele sehen 
Menschen wieder, die sie  lange nicht ge-
sehen oder gesprochen haben. 
So schenkt uns die Bruderschaft Tage des 
fröhlichen Miteinanders und der Begeg-
nung, die unserem Ort gut tun. 
Dafür sei allen Beteiligten, die ehren-
amtlich viel Zeit und Kraft für dieses Fest 
aufbringen, auch  im Namen unserer Kir-
chengemeinde sehr herzlich gedankt!

Die Bruderschaft weiß sich dem christli-
chen Glauben verpflichtet und beginnt 
deshalb das Fest bewusst mit einem Got-
tesdienst.  Jesus Christus verspricht, mit-
ten unter uns zu sein, wo wir in seinem 
Namen zusammen kommen. Darauf bau-
en wir auch in den Tagen des Festes.

So wünsche ich der Holzbüttger Bruder-
schaft fröhliche und gesegnete Schüt-
zenfesttage, besonders unserem Schüt-
zenkönig Michael Toenneßen mit seiner 
Königin Heike und seinen Ministern, so-
wie dem Jungschützenkönig Lars Gerst-
ner mit seinen Ministern. 

Herzliche Grüße vom Lindenplatz,
Ihre Pfarrerin 
Maike Neumann

Liebe Holzbüttger Bürgerin-
nen und Bürger, liebe Schützen, 
liebe Gäste des Schützenfestes, 

Pfarrerin Dr. Maike Neumann
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EASYFIT Kaarst

„Haus Broicherdorf“ und 
„Johnen`s Tenne“ bis 100 Personen

Theo Kaumanns, 
Buch- und Offsetdruck - Fotosatz

Schreibwaren Gronewald,  
Lotto - Zeitschriften - Tabakwaren - 
Geschenkartikel - Hermes-Paket-Shop

LKW-Service Gottschalk GmbH,
IVECO Vertragspartner

Inge Wiescholleck

PÄFFGEN GmbH

Cremer & Cremer, 
Dachdeckermeister GmbH

Hans-Peter Gockel, Dachdeckermeister

ProHaus GmbH & Co. KG,
Willi Pongs

Bernd Vreden Fliesen GmbH

Schiffer
… das Essen ist da!

Hans Sturm Internationale Spedition,
Güternah- und Fernverkehr

B.E.S.T. Fluidsysteme GmbH Düsseldorf
Rohrhandel Brunzel GmbH

Franjo Rademacher, Unternehmensberater

Porsche Str. 16, 41564 Kaarst
www.easyfit.de, kaarst@easyfit-group.de
Inh. Anne Johnen, Broicherdorfstraße 57, 
41564 Kaarst

Nordkanalallee 32, 41564 Kaarst-Holzbüttgen, 
Tel.: (02131) 6 18 04, Fax: (02131) 66 86 06

St.-Eustachius-Platz 6, 41564 Kaarst-Vorst
Tel.: (02131) 17 62 937

Neersener Str. 7, 41564 Kaarst, Tel.: (02131) 6 
90 28 u. 6 90 43, Fax: (02131) 66 82 46

Inges Haarstübchen, Inge Wiescholleck, Mari-
enstr. 10 a, 41564 Kaarst, Tel. (02131- 668109)
Schwarzer Weg 16, 41564 Kaarst, Tel.: (02131) 7 
90 90, Fax: (02131) 66 62 92
Hanns-Martin-Schleyer-Str. 18, 41564 Kaarst-
Holzbüttgen, Tel.: (02131) 603908 u. 68822, 
Fax: (02131) 601943, cremer.thomas@arcor.de,  
www.cremer-cremer.de
Kaarster Straße 35a, 41564 Kaarst-Holzbüttgen,
Tel.: (02131) 60 42 08, Fax: (02131) 66 88 85
Hanns-Martin-Schleyer-Str. 19a, 41564 Kaarst-
Holzbüttgen, Tel.: (02131) 151 50 10, Fax: 
(02131) 176 09 87, Mobil: 0173 - 727 25 40, 
www.prohaus-kaarst.de
Kaarster Straße 31, 41564 Kaarst-Holzbüttgen, 
Tel.: (02131) 6 84 41
Kaarster Straße 205, 41462 Neuss,
Tel.: (02131) 56 11 12

Karlsforster Straße 19, 41564 Kaarst,
Tel.: (02131) 6 90 38, Fax: (02131) 6 90 39, 
www.sturm-spedition.de
Im Taubental 46, 41468 Neuss, Tel.: (02131) 12478-
30, E-Mail: info@duesseldorf.swagelok.com
www.swagelok.de/bestduesseldorf
Hamburger Straße 14, 40221 Düsseldorf / 
Hafen, Tel.: (0211) 93 02 80
Josef-Kuchen-Str. 10, 41564 Kaarst
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Grußwort des Schützenkönigs

Beim Vogelschuß im vergangenen Jahr 
wurde ein langer Traum für meine Köni-
gin und für mich wahr. Ich hatte immer 
schon daran gedacht, Schützenkönig in 
meinem Heimatort Holzbüttgen zu wer-
den, aber irgendwie gab es nie den rich-
tigen Moment dafür. Im letzten Jahr war 
es dann soweit, der Moment passte und 
es war überwältigend zu erleben, wie 
alle sich mit uns auf unser Regentenjahr 
freuten. Ich kann es manchmal noch gar 
nicht begreifen: Ich bin Schützenkönig 
von Holzbüttgen. Es ist einfach eine 
wunderschöne Zeit.
Wo immer wir mit unseren Ministerpaa-
ren eingeladen waren oder auch nur so 
auftauchten, wurden wir auf das Herz-
lichste begrüßt. Durch das 90-jährige 
Jubiläum des Pioniercorps Holzbüttgen, 
dem ich nun schon seit 19 Jahren angehö-
re, wurde dieses Jahr doppelt schön.
Jetzt ist es an der Zeit, mich bei all den 
kleinen und großen Helfern zu bedanken. 
Bei meiner Königin Heike und meinen 
Ministerpaaren Alex mit seiner Katharina 
und Detlev mit seiner Angelika. Wir hat-
ten viele frohe und lustige Stunden. Dan-
ke an den Bruderschaftsvorstand für die 

Unterstützung und Beratung. Bedanken 
möchte ich mich bei meinem Ehrenzug, 
dem Pioniercorps nebst Damen, die sich 
einiges einfallen ließen, um dieses Kö-
nigsjahr auch zu ihrem zu machen. Ein 
Dankeschön an unsere Hofdamen nebst 
ihren Hofdamenführern. Und natürlich 
einen großen Dank an meine Familie, mit 
meinen beiden Töchter Jennifer und Re-
becca und den Eltern, die uns nicht zum 
ersten Mal den Rücken (sprich Garten) 
freigehalten haben. 
Nun wünsche ich uns allen ein sonni-
ges, wunderschönes und harmonisches 
Schützenfest. Wir laden alle Mitbürger 
und Gäste ein, sich auf den Weg zum 
Schützenfestzelt zu machen und mit 
uns zu feiern, neue Bekanntschaften zu 
schließen und viele neue Freunde ken-
nenzulernen.

Mit fröhlichem Schützengruß,
S.M. Michael I.

Liebe Schützenfamilie, liebe 
Holzbüttger Bürger, Gäste und 
Freunde des Schützenwesens!

Schützenkönig S.M. Michael I. (Toenneßen)



Michael Toenneßen junior
Geburtsort:	 Büttgen

Beruf:	 Techniker

Hobbies:	 Windsurfen, Borussia 		

	 Mönchengladbach

Schütze seit:	 1981	
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Wann hast du das erste Mal davon ge-
träumt, Schützenkönig zu werden?
Michael: Das Ziel hatte ich schon seit 
einer Ewigkeit, zunächst wollte ich mit 
50 Jahren zum Windsurfen nach Hawaii 
und mit spätestens 60 Schützenkönig 
werden. Windsurfen ist wegen der Band-
scheibe leider nicht mehr drin, aber jetzt 
habe ich den Schützenkönig auch we-
gen des Jubiläums unseres Pioniercorps 
spontan vorgezogen.
Und wann hast du das erste Mal ernst-
haft daran gedacht?
Michael: Das war der Kirmessamstag, 
glaube ich.
Heike: Samstagabend im Zelt, genau. 
Ich wusste, dass er das schon länger im 
Kopf hatte, deshalb habe ich auch spon-
tan „ja“ gesagt. 
Michael: Dann habe ich anschließend 
Alex und Detlev angesprochen und bei-
de haben nach kurzer Rücksprache mit 
den Frauen auch zugesagt. Sonntag ha-
ben wir es im Zug verkündet.
Wie hat es der Zug aufgenommen?
Michael: Naja, die meisten haben trotz 
leichter Schlagseite zugesagt und Mon-
tag bin ich dann zur Anmeldung gegan-
gen. Im Nachhinein war es spontan, aber 
eigentlich war vom Herzen schon alles 

für die Entscheidung da. Ich bin seit 
1980 Schütze und weiß eigentlich, wie 
der Ablauf ist, nur jetzt merke ich erst, 
wie viel Arbeit dahinter steckt.
Wann war denn eure erste Berührung 
mit dem Schützenwesen?
Alex: So vor vier Jahren bin ich nach 
Holzbüttgen gezogen und habe erst-
mal versucht, mir das Ganze mit etwas 
Abstand anzuschauen. Doch nach ei-
ner kurzen Überredungsphase hab ich 
mal für ein Jahr mitgemacht. Was soll 
ich sagen, ich bin dabei geblieben und 
mittlerweile zum zuginternen Zeugwart 
aufgestiegen.
Michael: Ich bin seit meiner Kindheit, 
geprägt von meinem Vater, mit dem 
Schützenfest verbunden. Mein Vater 
war Schütze auf der Furth und ich habe 

„Schützenkönig als Herzenssache“
Interview mit dem Königshaus 2016
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Michael I. (Toenneßen) mit Königin Heike
Schützenkönig 2015/2016



16

Das Königshaus 2016 - Eine Herzensangelegenheit

Festheft 2016

recht früh als Edelknabe auch aktive 
Erfahrung gemacht. 1980 haben wir 
dann mit ein paar Freunden den Jäger-
zug „Kaiserjäger“ gegründet, der lei-
der nur bis zur Studienzeit vieler Akti-
ver bestanden hat. Im Jahr 1997 haben 
uns dann die Pioniere angesprochen 
und wir sind ins Pioniercorps gewech-
selt. Gerade in der Anfangszeit war das 
nicht immer einfach, da wir vorher gro-
ße Rivalen beim Kegeln waren und uns 
nun mit Jung und Alt zusammenraufen 
mussten. Mittlerweile habe ich im Zug 
so ziemlich jedes Amt einmal ausgeübt 
und aktuell führe ich das Pioniercorps 
an. 

Detlev: Vor 25 Jahren war ich kurz Schüt-
ze in Gnadental, danach war ich für ein 
paar Jahre bei der Bundeswehr und habe 
etwas den Kontakt zu aktiven Schützen-
leben verloren. Vor zwölf Jahren bin ich 
dann im Pioniercorps eingetreten, da ich 
schon immer zu den Leuten mit dem Ha-
ckebeil wollte. Für ein paar Jahre habe 
ich im Zug auch das Amt des Spießes 
übernommen und bin mittlerweile seit 
acht Jahren Kassenwart.
Heike: Als gebürtige Kaarsterin habe 
ich erst durch meinen Mann zu Kaiser-
jägerzeiten ersten richtigen Kontakt mit 
dem Schützenwesen. Auch waren wir für  
den ersten Zugnachwuchs verantwortlich, 

> Wenn ich kein Schütze wäre, wäre ich…	 Surfer

> Ich bin kein Jäger, weil…	 (lacht) ich Schütze bin

> Auf eine einsame Insel nehme ich mit…	 meine Frau, wirklich!

> Meine Frau beeindrucke ich…	 zwischendurch mit spontanen Blumen

> Meine Frau nerve ich am meisten, wenn…	ich schlecht gelaunt von der Arbeit komme!

> Meinen besten Urlaub verbringe ich in…	 Ho‘okipa auf der Insel Maui

> Wenn Gladbach Meister wird…	 tanze ich auf den Bäumen und lasse mir 	

	 ein Oberarmtattoo stechen!

> Das schönste am Dorfleben ist…	 die Zusammengehörigkeit!

> Ich würde gerne in einem Aufzug 	 weiß nicht, aber nicht mit meiner Frau!

       steckenbleiben mit…	

> An der Holzbüttger Frittenbude 	 immer nen Gyrosteller mit ner Flasche Bier

       bestelle ich…	

Trash talk mit dem Schützenkönig
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Heike ToenneßenGeburtsort:	 Neuss
Familie:	 Verheiratet seit 1987, 	 2 Kinder

Hobbies:	 Radfahren, Sport
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mittlerweile haben wir zwei Töchter, die 
selbst schon Hofdamen in Holzbüttgen 
waren. Jetzt sind beide groß, und ich bin 
natürlich wieder verstärkt mit Freude da-
bei.
Angelika: Unser Sohn Michael hat schon 
früh in Kaarst aktiv teilgenommen, von 
daher bin ich auch schon länger dabei. 
Auch nach unserem Umzug in Holzbütt-
gen hat sich hieran nichts geändert, un-
ser jüngster Sohn marschiert mittlerwei-
le sogar im Pioniercorps mit. Ich bin auf 
jeden Fall Ministerin aus Überzeugung.
Katharina: Ehrlich gesagt konnte ich vor 
ein paar Jahren noch nichts  mit dem 
Schützenfest anfangen, aber durch Alex 
ist mir das alles wirklich näher gekom-
men und es macht richtig Spaß. Wir 
haben auch zwei Kinder, unser Sohn 
ist aktuell bei den Edelknaben und un-
sere Tochter fiebert dem Schützenfest 
auch jedes Jahr entgegen. Noch vor ei-
nem Jahr erschien mir aber der jeweilige 
Schützenkönig quasi als unerreichbar 
und nun sind wir mittendrin.
Heike: Das geht manchmal schneller als 
man denkt!
Wird man auf der Straße viel darauf ange-
sprochen, wenn man das Könisgpaar ist?
Königspaar: Man wird auf jeden Fall er-
kannt! Irgendwie fühlt es sich auch et-
was anders an, obwohl wir ja schon so 
lange im Dorf wohnen und viele Leute 
schon seit sehr langer Zeit kennen. Viele 

sprechen uns auch mit König oder Köni-
gin an.
Detlev: Immer wenn ich beim Jupp reinkom-
me hallt es „Hallo Herr Minister!“ im Chor.
Wie viele Termine sind es denn für euch 
insgesamt während des Jahres?
Michael: Bislang war eigentlich alles 
relativ locker, aber in den nächsten 
Wochen geht’s richtig ab. So ab der 
Driescher Kirmes ist eigentlich an je-
dem Wochenende ein Termin. Wir haben 
aber auch schon einiges in der Winter-
zeit erledigen und vorbereiten können, 
so dass sich der Stress hoffentlich in 
Grenzen hält. Wichtig waren definitiv die 
Tipps der alten Könige.
Was mach denn an der ganzen Sache 
am meisten Spaß?
Michael: Der Spaß kommt eigentlich 
durch jeden einzelnen Termin selber. Da 
keiner von uns weiß was ihn erwartet, ist 
es eigentlich immer eine große Wunder-
tüte. Wir haben aber  in den letzten Mo-
naten so viele neue Leute kennengelernt 
und einfach schöne Gespräche geführt, 
das macht die Sache aus.
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Alex: Bei den ersten Terminen waren wir 
schon aufgeregt, aber mittlerweile sind 
wir total entspannt und lassen alles auf 
uns zukommen.
Heike: In Glehn sollten wir sogar den 
Ehrentanz tanzen, da die aktuell keinen 
König haben, das war schon etwas Über-
raschendes. Ich denke wir haben es aber 
sehr gut hinbekommen.
Detlev: Wir hatten zwar unsere Tanzkur-
se gemacht, aber trotzdem war da schon 
etwas Nervosität im Spiel.
Wenn ihr an Montagabend denkt, was 
überwiegt? Vorfreude oder Nervosität?
Angelika: Eigentlich beides! Auf der ei-
nen Seite hofft man schon, dass alles 
gutgeht aber ich denke, wir verkrampfen 
da auch nicht. Hoffentlich gibt es gutes 
Wetter, da haben wir aber keinen Ein-
fluss drauf.
Michael: Ach, wir versuchen uns halt so 
gut es geht vorzubereiten. Aktuell habe 
ich noch etwas Respekt vor der Rede, 
aber es ist auch noch etwas Zeit. Ich will 

es so kurz wie möglich machen, aber auf 
der anderen Seite will ich auch keinen 
unserer zahlreichen Helfer vergessen.
Worauf freut ihr euch während der Kir-
mestage am meisten?
Heike: Ich freue mich eigentlich auf al-
les. Es sind auch viele Sachen, die ich 
trotz unserer Schützenvergangenheit 
noch gar nicht gesehen habe. Das wird 
zwar alles anstrengend, aber irgendwie 
auch aufregend. 
Detlev: Ich freue mich auf unsere Ehren-
gäste, die sich den Termin ja auch frei-
halten und uns schon mehrfach auf das 
Schützenfest angesprochen haben.
Katharina: Ich freue mich am meisten 
darauf, über die Straße zu laufen und 
den Leuten, die ich kenne, zuzuwinken. 
Im eigenen Dorf ist es halt intimer als bei 
den Schützenfesten der anderen Bru-
derschaften oder bei den Bundesschüt-
zenfesten.
Michael: Ich fühle mich da, als hätte 
ich ein Tor im Gladbacher Nordpark ge-
schossen.

Alex Stockmann
Geburtsort:	 KasachstanBeruf:	 LagermeisterHobbies:	 Taubenzüchten,  AngelnSchütze seit:	 2012

Katharina Stockmann

Geburtsort:	 Kasachstan

Familie:	 Verheiratet seit 2002, 	

	 2 Kinder

Beruf:	 Erziehungsberaterin

Hobbies:	 Crash Eagles Kaarst, lesen



19

Alex und Katharina Stockmann
Ministerpaar 2015/2016
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Du hast im letzten Jahr als einziger 
Bewerber auf den Vogel geschossen. 
Könnt ihr euch auch mit der gemach-
ten Erfahrung vorstellen, warum es hier 
nicht mehr Bewerber gibt?
Michael: Ich denke, das Ganze ist kei-
ne Frage des Geldes, sondern vor allem 
eine Zeitfrage. Der Schützenkönig sollte 
schon etwas Zeit mitbringen. Aber es ist 
dann doch viel mit einer guten Organi-
sation zu stemmen. Gerade die ehema-
ligen Könige geben wertvolle Tipps und 
viele helfende Hände bieten ihre Un-
terstützung an, sodass es am Ende gar 
nicht mehr so schlimm ist, wie zunächst 
gedacht.
Detlev: Es gibt hier seitens der Bruder-
schaft ein Königshandbuch, das auch 
genau beschreibt, was wann benötigt 
wird. Wichtig ist aber auch, dass die 
Züge mitmachen. Ohne sie wären wir 
z.B. bei Röschendrehen aufgeschmissen 
gewesen.

Wie viele verschieden Kleider habt ihr 
denn für das Jahr besorgt?
Heike: Eigentlich haben wir uns für das 
Jahr gar nicht besonders ausgestattet, 
es gab halt hier und da mal etwas Schi-
ckeres. Für die Kirmes selbst haben wir 
fünf verschiedene Outfits besorgt, aber 
was gibt es Schöneres, als lange Kleider 
zukaufen. Außerdem lernen wir gerade 
auch, mit kleinen Taschen zu gehen und 
trotzdem alles Wichtige dabeizuhaben.
Michael: Was wir nach dem Schützenfest 
mit den Kleidern machen, schauen wir mal.
Heike: Ich habe dir gesagt, wenn du Be-
zirkskönig werden willst, habe ich jetzt 
wenigstens ein Kleid.
Alex: Die Männer waren schnell durch 
mit dem Anproben, nach einem Termin 
waren wir fertig. Mittlerweile wissen wir 
aber, dass wir sogar in Uniform hätten 
gehen können. 
Was soll den Bürgern und Schützen aus 
eurem Königsjahr besonders in Erinne-
rung bleiben?

Festheft 2016

Angelika MeschkeGeburtsort:	 Neuss
Familie:	 Verheiratet seit 1974, 		 	 5 KinderBeruf:	 Verkäuferin im 	 Außendienst Hobbies:	 Schwimmen, Radfahren

Detlev Meschke

Geburtsort:	 Göttingen

Beruf:	 Facility Manager im 

	 Ruhestand

Hobbies:	 Computer, Sammeln 

	 von Werbeartikeln

Schütze seit:	 2005
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Detlev und Angelika Meschke
Ministerpaar 2015/2016
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Hofdamen & Hofdamenführer

Hofdamen und Hofdamenführer
Von Links Stehend:Nicole Zimmermann, Florinda Bierholz, Elena Schiwy, 
Katharina Leßmann, Justine Michaela Starre, Eveline-Maria Schneider
Unten: Luca Koerfer, Lukasz Maiwald, Felix Brungs
Es Fehlen: Frederick Maaßen, Kolja Bremer, Till Drennhaus
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Detlev: Wenn die Leute sagen, das war ein 
schönes Fest, würde das vollauf genügen. 
Natürlich sind wir während der Kirmes auch 
ein bisschen im Protokoll verhaftet, aber wir 
würden gern als recht kontaktfreudig und 
zum Anfassen in Erinnerung bleiben.
Michael: Für mich persönlich ist es wichtig, dass 
meine Eltern, meine Frau und meine Kinder stolz 
sind auf das, was wir da gemacht haben. Gera-
de weil meine Eltern sehr mit dem Schützenwe-
sen verbunden sind, sollen sie nachher auch 
stolz auf ihren Sohn sein können.
Was sagst du zur aktuellen Diskussion im 
Dorf: reiten oder laufen?

Alex: Ich bin früher auch mal geritten, 
aber jeder soll selber entscheiden, was 
er will.
Detlev: Optisch finde ich Reiten schöner, 
aber ich kann natürlich verstehen, wenn je-
mand das nicht möchte. 
Michael: Das Problem ist einfach, dass es 
immer weniger Leute mit richtiger Reiter-
fahrung gibt. Aus meiner Sicht brauchen wir 
aber richtige Reiter, es reicht hier nicht, die 
vorgeschriebenen Pflichtstunden zu besu-
chen. Vor diesem Hintergrund lässt sich das 
mit dem Reiten wahrscheinlich bald nicht 
mehr realisieren.



Spendenaufruf zum Sportprojekt unserer Astrid Lindgren Schule

Um unseren Schulkindern neben dem 
Schulsport jede Woche weitere Bewe-
gungsmöglichkeiten sowie das Kennenler-
nen unterschiedlicher Sportarten ermögli-
chen zu können, möchten wir gemeinsam 
mit dem Sportverein djk-Holzbüttgen ab 
dem Schuljahr 2016/17 im Rahmen einer 
„Schulmitgliedschaft“ ein wöchentliches 
Sportangebot einrichten. Dazu könnten 
Floorball, Tischtennis, Judo, Yoga, Ge-
sundheitstraining, funny sports u.ä. zäh-
len. Sollte es uns gelingen, diese Schul-
mitgliedschaft für ALLE unsere Kinder zu 
finanzieren, so wäre der Schulalltag der 
Kinder im Nachmittagsbereich um eine 
wertvolle und unersetzbare Facette rei-
cher! 
Mit Ihrer Spende wäre ein Anschub des 
Projekts möglich. Für mehr Informatio-
nen wenden sie sich an die Schulleitung 
der Astrid-Lindgren-Schule.

Wir sagen im Voraus herzlichen Dank,
das Königshaus 2016

Wir haben eine herzliche Bitte an Sie alle, liebe Schützen-
brüder, liebe Holzbüttger Bürgerinnen und Bürger,

als Königshaus trugen wir uns gleich mit 
dem Gedanken, anstelle von Blumen, 
Gutscheinen oder anderen kleinen Auf-
merksamkeiten gemeinsam, mit Ihrer 
Hilfe etwas Gutes für Holzbüttgen und 
speziell für unsere Kinder und Jugendli-
chen zu machen. In diesem Jahr möch-
ten wir das Sportprojekt der Astrid-Lind- 
gren-Grundschule unterstützen. Dazu 
erreichte uns folgender Text von der 
Schulleitung Frau Suzan Aydin: Die 
Schulgemeinde der Astrid-Lindgren-Schu-
le in Holzbüttgen legt großen Wert auf 
ganzheitliches Lernen. Wir erwarten von 
unseren Schülerinnen und Schülern, dass 
sie sich anstrengen, konzentrieren und 
ausdauernd arbeiten. Weiterhin ist uns 
ein respektvoller, hilfsbereiter und fairer 
Umgang miteinander wichtig. Damit unse-
re Kinder dies leisten können, müssen sie 
auch Gelegenheiten haben, um z.B. mitei-
nander zu spielen, miteinander zu singen, 
miteinander zu feiern und.... MITEINAN-
DER SPORT ZU TREIBEN!

Hier die Kontodaten zum Spendenaufruf Pioniercorps Holzbüttgen
Sparkasse Neuss

IBAN: DE 57 3055 0000 0240 5036 31
Verwendungszweck: Sportförderung Astrid-Lindgren-Schule

Eine Spendenquittung kann ausgestellt werden.



25Festheft 2016

cremer & schmitz
Ihre Steuerberater

für Unternehmer
+ Jahresabschluss + Finanzbuchhaltung 
+ Lohnbuchhaltung + Existenzgründung 
+ Zölle & Verbrauchsteuern

für PrivatPersonen
+ Steuererklärungen 
+ Erben und Schenken

Iris Cremer & Hans-Josef Schmitz

St. Eustachius-Platz 3 | 41564 Kaarst-Vorst | Tel.: 02131/51 29 89 - 0 | www.cremerundschmitz.de

Verzichten auf Geschenke zugunsten der Grundschule: das Königshaus 2016.
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In diesem Jahr feiert das Pioniercorps 
Holzbüttgen sein 90-jähriges Jubiläum. 
Die Anfänge liegen im Jahr 1926, als es 
erstmals urkundlich erwähnt wurde. Ein 
erstes Foto existiert aus dem Jahr 1927, 
mit dem damaligen Hauptmann Kuckhoff. 
Andere Namen sind leider nicht mehr be-
kannt. Hervorgegangen ist das Pionier-
corps aus einem Kegelclub. Warum man 
sich aber in Holzbüttgen nicht, wie sonst 
eigentlich üblich, Sappeure nannte ist 
leider nicht überliefert. Allerdings gab es 
wohl einige Auseinandersetzungen mit 
den französischen Besatzungstruppen, 
so dass man vielleicht auf den französi-
schen Begriff verzichten wollte, oder man 
wollte sich von den damals schon vorhan-
denen Büttger Sappeuren abgrenzen? 

Historisch gesehen waren die Sappeure 
(oder Pioniere) beim Militär der Trup-
penteil, der die Lauf- und Angriffsgräben 
(Sappen) ausheben musste. Außer der 
üblichen Bewaffnung trugen diese Solda-
ten noch langstielige Zimmermannsäxte 
und Lederschürzen zur Uniform. Da sie 
an der Spitze der Truppe marschierten, 
mussten sie auch Hindernisse aus dem 
Weg räumen, Bäume fällen sowie beim 
Biwak- und Lagerbau helfen. Nach dieser 
alten Tradition marschiert das Pionier- 
oder Sappeurcorps auch noch heute bei 
allen Schützenfesten an der Spitze.
Bei den Pionieren wurden verschiedene 
Traditionen begründet, die teilweise noch 
heute Bestand haben. Seit mindestens 
1950 wird dem Oberst der Bruderschaft 

90 Jahre Pioniercorps - ein ganz besonderer Ehrenzug

Ehrenzug des Königs

V.l.n.r.: Niklas Lap, Michael Toenneflen, Michel Baumgartner, Alex Stockmann, Hendrik Ropertz, 
Detlev Meschke, Frank Pesch, Marcus Meschke, Christoph Sich, Rene Zimmermann, Mario Grunert, 
Rainer Zimmermann, Jörg Frommen, Mike Heidrich, Dirk Felkel, Theo Pesch
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ein Mai gesetzt (bzw. geschmückt) und 
das österliche Eierkegeln gibt es bereits 
seit 1963. Die Pioniere nehmen ebenfalls 
gern an vielen Aktivitäten der Bruder-
schaft teil, wie z.B. bei den geselligen 
Schieß- und Kegelwettbewerben. Bei 
Messen und Prozessionen mit Schützen-
beteiligung sind sie immer mit Standarte 
und in ordentlicher Anzahl vertreten.
Auch die Uniformen sind etwas besonde-
res: Mit den Fellmützen und gekreuzten 
Äxten, sowie blauen Röcken und weißen 
Lederschürzen sind sie ein besonders 
imposanter Anblick. Die auf Hochglanz 
gebrachten Äxte, in denen sich die Son-
ne spiegelt, sind nicht nur ein Blickfang 
für die heimische Bevölkerung, sie be-
geistern vor allem auswärts. Dies führte 
dazu, dass die Pioniere bei vielen aus-
wärtigen Schützenfesten auftraten. Die 
Reisefreude führte die Pioniere sogar 
bis nach Absam in Tirol. Auch wenn die 
Auswärtstermine in den letzten Jahren 
weniger geworden sind, so sind die Pi-
oniere trotzdem regelmäßige Gäste bei 
anderen Schützenfesten und befreunde-
ten Sappeurcorps, wie z.B. in Kaarst oder 
Hassels. In diesem Jahr nahmen sie zum 
25. Mal am Schützenfest in Hassels teil – 
noch ein besonderes Jubiläum!
Aktuell stellt das Pioniercorps mit Pio-
nier-Major Michael Toenneßen jun. zum 
siebten Mal den Holzbüttger Schützen-

könig. Da allerdings der letzte König im 
Jahr 1984 aus den Reihen des Pionier-
corps kam, scheint es, als sei es das ers-
te Mal. Manche Mitglieder waren zu die-
sem Zeitpunkt noch gar nicht geboren. 
Dies ist eine der Besonderheiten, die 
das Pioniercorps von anderen Zügen un-
terscheidet: die große Altersspanne von 
19 bis 78 Jahren bei den aktiven Schüt-
zen. Hier ist jedes Alter gut aufgehoben. 
Es gibt sogar drei Vater-Sohn-Gespanne 
in ihren Reihen. Und auch die Edelkna-
ben mit Pionier-Vätern haben bereits 
angemeldet, dass sie – wenn sie denn 
soweit sind – in das Pioniercorps wech-
seln wollen. Das Pioniercorps ist stolz 
darauf, dass die Pionier-Familie auch 
aus so vielen passiven Mitgliedern und 
ihren Frauen besteht. Diese Mitglieder 
nehmen regelmäßig an den Veranstal-
tungen teil und bereichern dadurch das 
ganze Corps. So feierte Ehren-Major Her-
bert Faber im Mai seinen 90. Geburtstag 
und ist damit so alt wie das Pioniercorps 
selbst. Und Hans Robertz, der im Jahr 
1939 mit sieben Jahren als Jung-Pionier 
marschierte, feiert in diesem Jahr sein 
77-jähriges Pionier-Jubiläum.

Wir freuen uns auf ein tolles Jubiläums-
jahr und auf die Zeit als Ehrenzug, und 
wünschen allen anderen ein schönes 
Schützenfest!

Festheft 2016
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Eine schöne Tradition wird durch die 
Holzbüttger Schützenkönige immer wei-
ter gepflegt. Das letztjährige Königspaar  
Herbert IV. und Irmhild Junkers mit ihren 
Ministerpaaren Dieter und Karin Meiritz, 
sowie Dieter Hellendahl und Anita Lö-
wner verzichteten traditionsgemäß auf 
Blumen und Geschenke anlässlich ihrer 
Krönung auf dem Schützenfest. 
Sie baten stattdessen um eine Spende 
für die Holzbüttger Kindergärten Zapa-
geck, katholischer Kindergarten und 
dem evangelischen Kindergarten. Der 
während des Schützenfests gesammelte 

Spendenbetrag wurde durch Königs- und 
Ministerpaare nochmals aufgestockt 
und es konnte ein stolzer Gesamtbetrag 
von 1.480 Euro, jeweils aufgeteilt an die 
drei Kindergärten, übergeben werden. 
Die Spendenübergabe fand Ende des 
Jahres 2015 im katholischen Kindergar-
ten vor Abordnungen aller drei genann-
ten Institutionen statt. Die Leiterin des 
katholischen Kindergartens, Frau Pauls, 
bedankte sich im Namen aller für die Zu-
wendungen, und die Kinder sangen zum 
Schluss als Dankeschön ein Sankt Mar-
tinslied.

Spendenübergabe 
Schützenkönigs-
paar 2014/2015 Freudige Gesichter im Kindergarten

Spendenübergabe

SIGRID PUSNIK Steuerberaterin

Am Haindörnchen 59, 41564 Kaarst – Tel. 02131/4033585 – sigridpusnik@gmail.com
in Kooperation mit:

CONSILIA
Wirtschaftsberatungs- und Treuhand GmbH, Steuerberatungsgesellschaft

Am Westbahnhof 5, 58285 Gevelsberg – Tel. 02332/66370 – kanzlei@consilia-stb.de

Wir unterstützen und beraten unsere Mandanten in allen Bereichen des Steuerwesens, insbesondere bei 

• der Finanz- und Lohnbuchführung
• dem Jahresabschluss und der Gewinnermittlung
• privaten und betrieblichen Steuererklärungen, Erbschaft- und Schenkungsteuer
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...und grüßen die Holzbüttger Schützen!

Wir bewegen Kaarst…
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Jungschützenkönig

Festheft 2016

Jungschützenkönig Lars I. (Gerstner) 
wurde am 4. Oktober 1993 in Neuss ge-
boren, lebt aber schon seit seinem zwei-
ten Lebensjahr in Holzbüttgen. Nach der 
Fachoberschulreife folgte eine Ausbil-
dung zum Bauzeichner, die er 2015 ab-
schloss. Aktuell bildet er sich zum Fach-
verkäufer für Küchenmöbel fort. 
Bereits mit fünf Jahren (1999) begann 
mit dem Eintritt ins Edelknabenkorps 
seine Schützenlaufbahn. Nach acht 
Jahren als Edelknabe und 2006 als Rit-
ter des Edelknabenkönigs Kevin, trat 
er dem Bundesschützenmusikkorps 
(BSMK) Kleinenbroich bei. Nun konnte 
er seine größten Hobbies, das Schlag-
zeug spielen und das Schützenwesen 
perfekt vereinen.
Um  in seinem Heimatdorf Holzbütt-
gen wieder Teil des Schützenfestes zu 
werden, trat er 2012 dem Grenadier 
Fahnenzug „drunger un‘ dröver“ bei. 
Bereits in seinem ersten Jahr war er als 
Hofdamenführer direkt Teil des Hof-
staats des damaligen Schützenkönigs 
Udo Gehrs. 2014 errang er die Ehre des 
Junggrenadierkönigs, die er bis 2016 in-
nehatte.

Diese schöne Erfahrung und der starke 
Zusammenhalt seines Zuges brachten 
ihn auf den Gedanken, letztes Jahr an 
die Stange zu treten und die Würde des 
Jungschützenkönigs zu erwerben. Die 
Entscheidung hat er bis heute nicht be-
reut und freut sich schon jetzt auf ein 
tolles Schützenfest.

An seiner Seite steht seine Königin Ja-
nin Homann. Sie wurde am 06.12.1992 
in Mönchengladbach geboren und 
wohnt seither in Kleinenbroich. Nach 
dem Abitur 2012 absolvierte sie eine 
Ausbildung zur Bankkauffrau und tritt 
ab dem 01.09.2016 ein duales Studium 
zur Regierungsinspektoranwärterin in 
Düsseldorf an. Lars und Janin lernten 
sich, wie sollte es auch anders sein, auf 
einem Schützenfest kennen, und zwar 
auf der letztjährigen Spätkirmes in Klei-
nenbroich. Janin ist auch durch Ihre Fa-
milie schon stark in ihrem Heimatdorf 
mit dem Schützenfest verbunden und 
freut sich nun auch das erste Schützen-
fest in Holzbüttgen an der Seite ihres 
Freundes.

Jungschützenkönig Lars I. (Gerstner) mit Janin Homann
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Lars I. (Gerstner) mit Janin Homann
Jungschützenkönig 2015/2016
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Ministerpaar des Jungschützenkönigs

Festheft 2016

Fabian Pulver wurde am 17.05.1994 in 
Mönchengladbach geboren, lebt aber 
quasi von Beginn an in Holzbüttgen. 
2010 erlangte er die Fachoberschulreife 
und erlernte anschließend den Beruf des 
Dach-, Wand-	  und Abdichtungstech-
nikers. Direkt im Anschluss fing er eine 
Lehre zum Mechatroniker für Maschinen 
und Anlagentechnik an. Diese wird er vo-
raussichtlich 2018 abschließen.
Durch seinen Vater Reinhard Pulver ist 
Fabian schon von Kindesbeinen an mit 
dem Schützenwesen vertraut und war bei 
vielen Veranstaltungen seines Vaters ver-
treten. Doch erst letztes Jahr entschied er 
sich, aktiv dem Jägerzug „Kleines Edel-
weiß“ beizutreten.

Minister Fabian Pulver mit Jelena Manojlovic

Der König und sein Minister

Lars und Fabian sind seit dem Kindergar-
ten gute Freunde, umso schöner ist es, 
das diesjährige Königsjahr gemeinsam 
zu feiern.
Als seine Ministerin begleitet Fabian Je-
lena Manojlovic. Sie ist am 02.10.1995 
in Lüdenscheid geboren und wohnt erst 
seit 2012 in Kaarst. Nach dem Fachabitur 
entschied sie sich für ein freiwilliges so-
ziales Jahr an der Sebastianus-Schule in 
Holzbüttgen. Danach strebt sie ein Stu-
dium im Fachbereich Sonderpädagogik 
an. Bislang hat sie noch keine großen 
Schützenerfahrungen gesammelt, umso 
spannender findet sie ihr Debut dieses 
Jahr direkt als Ministerdame  an der Seite 
ihres Freundes. 

Das Königshaus der Jungschützen
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Fabian Pulver mit Jelena Manojlovic
MINISTERPAAR DES JUNGKÖNIGS
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Ehrenzug des Jungschützenkönigs

Das Bundesschützen-Musikkorps e.V. 
Kleinenbroich (kurz BSMK) wurde im 
Jahre 1972 unter dem Namen Jungschüt-
zenkapelle zunächst als Bestandteil der 
Bezirksschützenkapelle Kleinenbroich 
– der heutigen Musikkapelle Kleinen-
broich – gegründet. Da alle Mitglieder zu 
Beginn noch musikalische Anfänger wa-
ren, erfolgte der erste Auftritt auch erst 
beim Martinszug in Kleinenbroich im 
November 1973. Mit dem Heranwachsen 
der jungen Musikanten steigerten sich 

naturgemäß auch deren Fähigkeiten. Im 
Mai 1979 resultierte aus diesem Einsatz 
die höchste Auszeichnung, die es für 
eine im Schützenwesen tätige Kapelle 
gibt: Das Präsidium der Historischen 
Deutschen Schützenbruderschaften e.V. 
Köln verlieh der Kapelle den Titel eines 
Bundesschützen - Musikkorps. Unter 
diesem Namen tritt das BSMK seitdem 
bei vielen großen und kleinen Schüt-
zenfesten und sonstigen Anlässen, wie 
Frühschoppen und Oktoberfesten, auf. 

Ehrenzug Bundesschützen-Musikkorps e.V. Kleinenbroich

Festheft 2016

Das Musikkorps besteht derzeit aus ca. 40 aktiven Mitgliedern.
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Seit 16 Jahren veranstaltet das Musik-
korps ein vorweihnachtliches Konzert in 
Kleinenbroich, das auch in Holzbüttgen 
schon viele Freunde gefunden hat. 
In Büttgen, Vorst und Driesch ist der Ver-
ein seit vielen Jahren bei den Schützen-
festen und sonstigen Veranstaltungen 
nicht mehr wegzudenken. Auch in Holz-
büttgen ist es schon eine lange Traditi-
on, die Schützen beim Marschieren oder 
in der Kirche zur Messe zu begleiten und 
zu unterstützen. Seit rund 20 Jahren trifft 
man sich hierzu meist vorab beim Vorsit-
zenden Frithjof Gerstner, dem Vater des 
Jungschützenkönigs, der in Holzbüttgen 
nicht unweit vom Kirmesplatz auf der 
Edelweißstraße wohnt. Hier ist dann die 
erste Anlaufstelle für Uniformen, Noten 
und die eine oder andere kleine Erfri-
schung vor dem Antreten.
Das Musikkorps besteht derzeit aus ca. 
40 aktiven Mitgliedern. Hierbei hat der 
Verein das Glück, dass es Mitglieder aller 
Altersstufen gibt. Damit ist bereits eine 
gute Basis für die Zukunft vorhanden. 
Einen großen Anteil daran hat der aktu-
elle musikalische Leiter, Volker Schäfer, 
der über viele Jahre den musikalischen 
Nachwuchs behutsam und geduldig an 
die große Welt der Blasmusik herange-
führt hat. Neben dem Jungkönig Lars 
Gerstner, der seit etwa zehn Jahren beim 

Musikkorps den Takt am Schlagzeug an-
gibt, sind so rund acht junge Menschen 
dem Verein und damit der Musik treu 
geblieben.
Das Bundesschützen Musikkorps Klei-
nenbroich kann, wenn gewünscht,  in 
Egerlandbesetzung, als Tanzkapelle, im 
Karneval oder nur mal so mit einer Hand-
voll Musikern fast jederzeit auftreten. 

Die Musiker freuen sich mit ihrem Mit-
glied Lars auf ein schönes und sonniges 
Schützenfest in Holzbüttgen!

Festheft 2016
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Gönner der Bruderschaft

Danke allen aufgeführten Gönnern für die Unterstützung!

Festheft 2016

star Tankstelle,
Andreas Wierse

Schröter Transport International

Foto Bernd Siedler

Gärtnerei Blumen Heines, 
Inh. Christine Hesse

KLR  Lettershop

herrmann-design,
Künstlerische Metallgestaltung

Auto-Service Peter Wierse

SCHRÖTER REIFENSERVICE,
Gebraucht- und Neureifen, Einlagerung

WEIDEN Freizeitbetriebe GmbH
Hans - Georg u. Leni Bicking

M. Tezgoer - Schneidere (30 Jahre)

Marco Frommen
Fliesenleger

Hausmeister-Service Kirchner

Norbert Frommen

Dieter Merken

Schwager, 
Übersetzungs- und Dolmetscherdienst

Neersener Str. 12, 41564 Kaarst,
Tel.: (02131) 79 72 56, Fax: (02131) 79 72 57

Porschestr. 1-3, 41564 Kaarst-Holzbüttgen,
Tel.: (02131) 79 75 44, 
www.schroeter-transport.de
Eichendorffstraße 12, 41564 Kaarst, 
Tel.: (02131) 6 72 62
Höhenweg 16a, 41564 Kaarst-Driesch, 
Tel. u. Fax: (02131) 51 48 65

Am Duffes Pohl 28, 41564 Kaarst-Holzbüttgen, 
Tel.: (02131) 53 26 22, Postfach 100843, 41408 
Neuss
Bachstr. 233, 50171 Kerpen,
Tel.: (02237) 5 14 95, Fax: (02237) 5 45 32

EG-Neuwagen, Gebrauchtwagen, 
TÜV+AU Service, Ersatzteile   
Rotdornstr. 8a, 41564 Kaarst-Holzbüttgen,
Tel.: (02131) 63605, Fax: (02131) 6069799, 
Mobil: 0172-2060970
Porschestr. 10 -14, 41564 Kaarst-Holzbüttgen, 
Tel.: (02131) 79 60 25, 
www.schroeter-reifenservice.de

Hagebuttenweg 4, 41564 Kaarst

Königstr 4.  41460 Neuss, Tel. / Fax: (02131) 
275898, m.tezgoer@t-online.de
Bismarckstr. 50, 41564 Kaarst-Holzbüttgen,
Mobil: 0172 - 247 44 41

Hausmeister - Garten - Treppenhausreinigung
Luisenplatz 8, 41564 Kaarst-Büttgen, Tel.: 
(02131) 51 03 95, Fax: (02131) 40 84 69, Mobil: 
0173-8725300
Bismarckstr. 50, 41564 Kaarst-Holzbüttgen

von Galen-Straße 12, 41564 Kaarst-Holzbüttgen

Sebastianusstraße 8, 41460 Neuss, 
Tel.: (02131) 2 14 41, Fax: (02131) 27 35 77
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Ehrenzug des Jungschützenkönigs

Festheft 2016

Wir wünschen unserem Jungkönig, den Holzbüttger Bürgern und allen Schützen ein 
schönes und harmonisches Schützenfest.

Ehrenzug Grenadier Fahnenzug „drunger un‘ dröver“

Von links nach rechts: Udo Gehrs, Lars Gerstner, Peter Wolf, Jörg Schumacher, Holger Koll, Alexander 
Gehrs, Kolja Breimer, Patrick Hilgers, Ralph Neunzig, Gerald Wieschollek, Martin Bröhling.
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Katholikentag 2016

Schützen beim Katholikentag in Leipzig

Bereits Anfang 2014 begannen die Planun-
gen für eine Teilnahme des BHDS (Bund 
der Historischen Deutschen Schützenbru-
derschaften) am Katholikentag 2016 in 
Leipzig (Motto: „Seht, da ist der Mensch“). 
Die Holzbüttger Schützen wurden dabei 
durch Volker Schöneberg vertreten. 
Angekommen in Leipzig begann das acht-
köpfige „Vorauskommando“ den Aufbau 
im zugewiesen Pavillon und im BDKJ-Zelt. 
Mit Interesse verfolgten die anderen Ver-
bände den Aufbau unserer Videopräsenta-
tion und unserer Cocktailbar.
An Fronleichnam begann der Katholikentag 
offiziell. Leipzig ist eine Stadt, in der kath. 
Christen mit ca. 4,5 % eine Minderheit bil-
den, daher waren die Teilnehmer auf die 
Stimmung gespannt. Bereits auf dem Weg 
zum Ausstellungsgelände wurden die Er-

wartungen teilweise bestätigt, da überall 
geschäftiges Treiben herrschte. In Sachsen 
ist Fronleichnam kein gesetzlicher Feiertag, 
daher hatten alle Geschäfte in der Fußgän-
gerzone geöffnet und es herrschte das übli-
che Innenstadtleben. Aber es wurde schnell 
klar, mit wie viel Herzlichkeit und Offenheit 
die Leipziger den Besuchern begegneten. 
Es herrschte eine besondere Mischung aus 
Gastfreundschaft und Neugier in der Stadt. 
Wenn schon Katholiken, die vier Tage ihren 
Glaube leben und demonstrieren, für die 
Leipziger ungewöhnlich waren, so waren 
Katholiken in Schützenuniform schon fast 
exotisch.
An den Ständen herrschte viel Betrieb. Viele 
Gespräche drehten sich um die Verbindung 
zwischen Kirche und Schützen, es wurde 
aber auch gefragt, warum ausgerechnet am 

Abordnung beim Katholikentag in Leipzig.
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Stand der Schützen alkoholfreie Getränke 
ausgeschenkt wurden. An dieser Stelle 
sei auch dem Cocktailmixer Bernd Althof 
ein Dank ausgesprochen. Da die Cocktails 
kostenfrei abgegeben wurden, herrschte 
großer Andrang. Ein Blinkfang, auch akus-
tisch, war der ca. fünf-minütige Trailer über 
BHDS und BdSJ. Da dieser zum größten Teil 
aus dem letzten Bundesfest bestand, hat 
Büttgen nun hunderte von neuen Fans. Für 
das Team waren die Höhepunkte die Got-
tesdienste am Samstag. Morgens wurde in 
der Bethlehemkirche mit dem Thema „Was 
ist der Mensch?“, abends unter der Leitung 
von Kardinal Marx und der Band „Himmel-
leicht“ in der Peterskirche mit dem Thema  
„Du bist mein Kompass“ gefeiert. Eben-

falls zugegen war der ehemalige Kaarster 
Bürgermeister Franz-Josef Moormann mit 
seiner Frau Maria. Nach dem Gottesdienst 
galt es dann, die Stände abzubauen und 
das Material wieder zu verladen, um am 
Sonntag die Rückreise anzutreten. In der 
Abschlussveranstaltung lud die Präsiden-
tin des 36. Evangelischen Kirchentages 
im Lutherjahr 2017 zum Kirchentag. Darin 
betrachtet sie das Motto des Kirchentages 
2017 „Du siehst mich“ als Anschluss an das 
Motto des Leipziger Katholikentages und 
damit als Zeichen christlicher Gemeinschaft 
über Konfessionsgrenzen hinweg. Auf-
grund der gemachten Erfahrungen plant 
das Team eine Teilnahme am Katholikentag 
2018 in Münster.

EIN FRÖHLICHES UND GESELLIGES SCHÜTZENFEST 2016
wünscht Christian Horn

Rechtsanwalt und Fachanwalt für Miet- und Wohnungseigentumsrecht

SCHWERpUNkTE

· Wohnungsmietrecht
· Wohnungseigentum
· gewerbliches Mietrecht
· Nachbarschaftsrecht

VoR-oRT-SERVICE

· Beratung zu Hause
· Wohnungsabnahme

Christian Horn | Schlehenweg 14, 41564 kaarst, 02131 - 36 84 428, 
rechtsanwalt@horn-email.de, www.rechtsanwalt-christianhorn.de

· allg. Vertragsrecht
· Immobilienrecht
· Verkehrsrecht
· Sozialrecht

· Wohnungsübergabe
· Wohnungsbegehung
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Vorster Fussballturnier

So sehen Sieger aus: die „Feschen Jonge“

Erfolgreiche Holzbüttger Ballzauberer

Dass in Holzbüttgen nicht nur gut gefei-
ert, sondern auch gut gekickt werden 
kann, ist nicht erst seit den legendären 
Zeiten von Rakete Holzbüttgen bekannt. 
Auch in diesem Jahr waren Holzbüttger 
Schützen wieder fußballerisch aktiv 
unterwegs. Beim alljährlichen Vorster 
Schützenfußballturnier gingen mit den 
„Feschen Jonge“ und „Holzbüttger All-
stars“ gleich zwei Holzbüttger Mann-
schaften an den Start, die sogar die ers-
ten beiden Plätze belegen konnten. 
Wie in den letzten Jahren wurde das 
Turnier vom Vorster Schützenzug Waid-
mannsheil organisiert. 
Gespielt wurde im Modus Jeder gegen 
Jeden mit Hin- und Rückrunde; mit ins-
gesamt zehn Spielen a zehn Minuten 
ein körperlich nicht anspruchsloses Pro-

gramm für alle Beteiligten. Die Mann-
schaft der Feschen Jonge konnte sich 
aufgrund ihres technisch guten Spiels 
letztendlich souverän und ohne Nieder-
lage den ersten Titel bei diesem traditi-
onsreichen Turnier sichern.
Der zweite Platz ging an die Holzbüttgen 
Allstars, die das Kunststück fertigbrach-
ten, im gesamten Turnier kein Gegentor 
zu kassieren und trotzdem nicht an der 
Spitze zu stehen. Bei der Mannschaft 
handelte es sich um einen bunt zusam-
mengestellten Haufen von Schützen 
der Züge „Op Zack“ (Grenadiere), „Mö-
schevötches“  (Jäger) und „Ärm Söck“ 
(Hubertus). Hier wird also das intercorp-
tionale Verhältnis nicht nur beschworen, 
sondern auch aktiv gelebt. Letztendlich 
überzeugten die Holzbüttger Allstars 
nicht nur auf dem Platz mit mannschaft-
licher Geschlossenheit, scheiterten je-
doch zu häufig an der eigenen Chancen-
verwertung oder an der notwendigen 
Feinmotorik.
Leider werden die Feschen Jonge wohl im 
nächsten Jahr keine Chance bekommen, 
ihren Titel erfolgreich zu verteidigen: Ins-
gesamt waren für das Turnier nur sechs 
Mannschaften gemeldet, weshalb der 
Veranstalter einer Weiterführung äußerst 
skeptisch gegenübersteht. Auch das ge-

Festheft 2016
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PROFESSIONELLE TISCHRECHNER MIT 
FARBBANDRUCKWERK

plante fußballerische Kräftemessen der 
Edelknaben musste nach Absagen aus 
Holzbüttgen und Kaarst kurzfristig ab-
gesagt werden. Bedenkt man, dass es in 
Büttgen, Kaarst und auch Holzbüttgen 
keine Schützenturniere mehr gibt, wird 
wohl auch diese Tradition im Stadtgebiet 
ein Ende finden. 
Ein bisschen Wehmut schwingt hier mit, 
waren doch die sehr prestigeträchtigen 
Schützenfußsballturniere in der Vergan-
genheit immer ein Highlight des Schüt-
zenkalenders. Die Zeiten, in denen auch 

beim Turnier in Holzbüttgen noch mehr 
als zwölf Mannschaften dem Leder nach-
jagten, scheinen jedoch schon ewig zu-
rückzuliegen, und die Berichte hierüber 
werden wohl endgültig ins Archiv der 
Bruderschaft verbannt. 

Auch der zweite Platz ging nach Holzbüttgen: 
die „Holzbüttger Allstars“
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Jahresrückblick Jungschützen 2015/2016

Das Jahr 2015 endete für die Holzbüttger 
Jungschützen nach dem Schützenfest 
mit der Before-X-Mas Party im JC am 
18. Dezember. Zum zweiten Mal organi-
sierten der Jungschützenvorstand, die 
Hubertusjugend, das JC und die Stadt 
Kaarst gemeinsam diese U16-Party, zu 
der dieses Mal noch mehr Gäste erschie-
nen sind als im Jahr zuvor.
Das Jahr 2016 begann mit der Jungschüt-
zenjahreshauptversammlung am 22. Ja-
nuar im Bischofshof. Insgesamt konnte 
Jungschützenmeister Sebastian Corsten 
28 Personen begrüßen. Neben den all-
jährlich wiederkehrenden Punkten wie 
Jahresrückblick, Jahresplanung und Kas-
senbericht standen auch wieder Wahlen 
auf der Tagesordnung. Turnusgemäß 
standen die Posten des Schriftführers 
und des stv. Kassierers zur Wahl. Dennis 
Schiffer stellte sich nicht mehr für eine 
weitere Periode zur Verfügung. Neu in 
dieses Amt wurde einstimmig Sebastian 
Schmitz vom Jägerzug „Mer Dörve“ ge-
wählt. Christian Getz vom Hubertuszug 
„Hubertusbrüder“ stellte sich zur Wie-
derwahl zur Verfügung, wurde ebenfalls 
einstimmig gewählt und bleibt damit stv. 
Kassierer.
Somit setzt sich der Jungschützenvor-
stand im Jahr 2016 wie folgt zusammen:

Jahresbericht der Holzbüttger Jungschützen

Festheft 2016

Jungschützenmeister – Sebastian 
Corsten (Jgz. Möschevötsches) 
Stv. Jungschützenmeister – Dennis 
Dube (Jgz. Möschevötsches)
Kassierer – Niklas Wallscheid (Hubzg. 
Hubertusbrüder)
Stv. Kassierer – Christian Getz (Hubzg. 
Hubertusbrüder)
Schriftführer – Sebastian Schmitz (Jgz. 
Mer Dörve)
Stv. Schriftführer – zur Zeit vakant
Beisitzer – Maximilian Keuter (Grdzg. 
Fesche Jonge)

Für den 11. März hatten dann der Jung-
schützenvorstand in Zusammenarbeit 
mit Edelknabenbetreuer Markus Stein-
hauer eine Edelknaben-Videonacht im 

Videonacht mit Übernachtung im JC
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JC organisiert. Ab 18 Uhr fanden sich 
viele unserer Edelknaben im JC ein, um 
zuallererst das Lager für die Nacht zu 
errichten. Nachdem das geschehen war, 
wurde erst noch ausgelassen getobt, ge-
kickert, Airhockey oder Billard gespielt, 
ehe es zum Abendessen selbstgemach-
te Hot-Dogs und Pommes gab. Nachdem 
sich alle noch einmal gestärkt hatten, 
wurden fast die ganze Nacht durch Filme 
wie Pixels, BayMax und Kung Fu Panda 
geguckt. Nach ein paar Stunden Schlaf 
wurde dann noch gemeinsam gefrüh-
stückt, ehe alle wieder von ihren Eltern 
abgeholt wurden.
Als nächstes stand der Bezirksjung-
schützentag am 17. April auf dem Pro-
gramm. An diesem Tag machte sich eine 
kleine, aber feine Holzbüttger Gruppe 
gemeinsam mit den Vorstern auf den 
Weg nach Rosellerheide-Neuenbaum, 
um dort den bestens organisierten Tag 
mit den anderen Jungschützen aus dem 
Bezirksverband zu verbringen. Unser 
Schülerprinz Andreas Küppers, Jung-
schützenkönig Lars Gerstner und eine 
Mannschaft, bestehend aus unseren 
Jungs von „Mer Dörve“, nahmen an den 
entsprechenden Schießwettbewerben 
teil. Lars Gerstner fehlte beim Bezirk-
sprinzenschießen am Ende lediglich ein 
Ring, um die Würde des Bezirksprinzen 
zu erringen. Somit hätten wir nach Si-

mon Bodewitz im Jahr 2014 fast schon 
wieder den Bezirksprinzen des Bezirks-
verbandes Neuss stellen können. 
Für einige wieder ein Highlight war die 
Jungschützenfahrt vom 03. bis 05. Mai. 
Wie gewohnt, ging es im zwei-Jahres-
Rhythmus wieder nach Prüm in die Eifel. 
Doch bevor es losgehen konnte, musste 
lange gegrübelt werden, ob wir über-
haupt fahren können. Die ganze Woche 
lang herrschten in Nordrhein-Westfalen 
und vielen weiteren Teilen des Landes 
Unwetter und Starkregen. So stand 
Hauptorganisator Dennis Dube in re-
gelmäßigem Kontakt zu den Camping-
platzbetreibern, um sich nach der Be-
schaffenheit des Platzes zu erkundigen. 
Prüm scheint es dabei nicht so schlimm 
getroffen zu haben wie andere Teile der 
Eifel, sodass wir nach letzter Rückspra-
che mit den Platzbetreibern und den 
angemeldeten Teilnehmern dann doch 
freitags gemeinsam mit zwölf Jung-

Videonacht mit Übernachtung im JC
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„Public Viewing“ in Prüm



„Fairwaltung
  statt nur Verwaltung.“
     Ehepaar L. aus Kaarst

„Die Keuter Grundbesitzverwaltung hat sich zunächst ein genaues Bild über Struktur, Abrechnungs-
modalitäten und Eigenheiten unserer Eigentümergemeinschaft gemacht, bevor wir ein seriöses, faires 
und sehr transparentes Angebot mit detaillierter Leistungsbeschreibung erhalten haben. Heute, bereits 
1,5 Jahre nach dem Wechsel, wissen wir, dass unsere neue Verwaltung ihren Preis wert ist. Endlich 
haben wir eine gute Basis für eine langfristige und vertrauensvolle Zusammenarbeit gefunden!“

Keuter Grundbesitzverwaltung GmbH · Ludwig-Erhard-Straße 8 · 41564 Kaarst
Tel. 02131-151350 · Fax 02131-1513599 · info@keuter.de · www.keuter.de

> Wohneigentum

> Sondereigentum

> Mietobjekte

> Renditeobjekte

130306AnzPaarA5querRZ.indd   1 06.03.13   14:32

Jahresrückblick Jungschützen 2015/2016

schützen vom Marienplatz aus Richtung 
Rheinland-Pfalz aufgebrochen sind. In 
Prüm angekommen, wurden wir von 
einem Campingplatz in gutem Zustand 
und trockenem Wetter empfangen, so-
dass in Ruhe die Zelte aufgeschlagen 
und der Grill ein erstes Mal angemacht 
werden konnte. Nach einem ersten ge-
mütlichen Abend am Lagerfeuer, schien 
dann samstags sogar öfters die Son-
ne. Der Samstag wurde traditionell mit 
Schwimmen verbracht, ehe am späten 
Nachmittag das gemeinsame Rudelgu-

cken des Vorbereitungsspiels zwischen 
Deutschland und Ungarn angedacht 
war. Leider machte uns der defekte 
Fernseher im Gruppenraum einen Strich 
durch die Rechnung, sodass wir uns kur-
zerhand um ein Ipad-Mini versammelt 
haben, um das Spiel zu gucken. Der 
Abend war gerettet, und auch der zeit-
weilig einsetzende Regen konnte der gu-
ten Stimmung nichts anhaben. 
Nach einem letzten Frühstück am Sonn-
tag wurde in Ruhe wieder alles in die Au-
tos verfrachtet und die Rückreise Rich-
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tung Holzbüttgen angetreten. Wie in den 
Jahren zuvor, war auch diese Fahrt ein 
voller Erfolg und wird hoffentlich auch 
in Zukunft wieder viele Jungschützen be-
geistern. 
Neben diesen eigenen Aktivitäten be-
teiligen sich die Holzbüttger Jungschüt-
zen auch an anderen Veranstaltungen 
und Gremien. Mit Sebastian Corsten als 
Geschäftsführer und Christian Getz als 
stv. Geschäftsführer sind weiterhin zwei 
Posten im Bezirksjungschützenvorstand 
von Holzbüttgern besetzt.

Mit Pascal Corsten und Sebastian Corsten 
senden die Holzbüttger mittlerweile auch 
zwei Abgeordnete in den Stadtjugendring 
der Stadt Kaarst, in dem wir uns aktiv be-
teiligen. Zudem nehmen Abordnungen der 
Jungschützen als Helfer an den U16-Partys 
der Stadt Kaarst, dem Pfarrfest und dem Ge-
meindefest der evangelischen Kirche teil. 
Ein herzlicher Dank gilt allen, die sich in un-
seren Jugendabteilungen engagieren oder 
unseren Jungschützen in welcher Art und 
Weise auch immer helfend und unterstüt-
zend zur Seite stehen.

www.parker.com

Parker ist der weltweit führende Hersteller in der Antriebs- und Steuerungstechnologie. 
Unser landesweites Netzwerk lokaler unabhängiger Handelspartner verbindet Sie mit 
Expertenwissen und Qualitätsprodukten. Sie verringern Ihre Stillstandzeiten, verbessern 
die Instandhaltung und halten Ihre Anlagen, Maschinen und Ihr Geschäft in Bewegung. 

Erfahren Sie, wie Ihr Unternehmen profitieren kann: 

00800 27 27 5374          parker.germany@parker.com

Schützenfestheft Holzbüttgen.indd   1 01.07.2016   13:43:54
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Royaler Nachwuchs

Festheft 2016

V.l.n.r.: Konrad Rixgens, Andreas Küppers, Sebastian Schüpper
Schülerprinz

V.l.n.r.: Nils Dost, Jonas (I.) van Hooven, Tobias Tillmann
Edelknabenkönig
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Malte Asbeck

Jungjägerkönig

Thomas Regner

Hubertus-Jungkönig

Festheft 2016 47

Kai Gasinski

Junggrenadierkönig



48

Zugkönige Schützenfest 2016

Übersicht der Holzbüttger Zugkönige 

Festheft 2016

Zug				    Königspaar

Bruderschaftsfahne		  Michael Bloschak mit Sarah

Pioniercorps				    René Zimmermann 

Drunger un dröver		  Holger Koll mit Andrea

Brave Jonge				    Dr. Wilfried Bank mit Nicola

Oh Äktschen				    Holger Lange mit Simone

De fuhle Bommels		  Johannes Sturm mit Monika

Op Zack				    Sascha Heimanns mit Lena

Fesche Jonge				    Jonas Königs

Holzbüttger Spätlese		  Axel Theis mit Ruth

Jägerfreunde 	  			   Thomas Dost mit Kerstin

Jägerblut				    Michael Winterhoff

Fidele Jonge 				    Achim Schimpke mit Jenifer

Möschevötsches			  Sebastian Corsten mit Katharina

Et kütt wie et kütt		  Maurizio Ludolf mit Königin Alica

Gemütliche Jonge		  Michael Mühlhöfer mit Mareike

Kleines Edelweiß		  Robert Huppertz

Stiefe Boschte			   Jürgen Krings mit Simone

Öde Boschte				    Kalli Schulten mit Tine

Waidmannsheil			   Joachim Eckert mit Silvana

Freiwild				    Till Drennhaus

Hubertusknappen		  Simon Wende

Hubertusbrüder			   Luca Severin mit Maike

Heideröschen				   Jürgen Kade

Jung Hubertus			   Theo Werner mit Lilli

Ärm Söck				    Matthias Schmitz mit Michéle

Scheibenschützen		  Hans Seekircher mit Veronika

Holzbüttger Freischütz		  Stefan Schoenen mit Königin Helga	

A.d.R.: Stichtag 05.07.16, Züge ohne neuen Zugkönig zu diesem Zeitpunkt sind nicht aufgeführt
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Hubertusknappen Holzbüttgen 

Sie als geneigte Zuschauer unsere Fest-
umzüge zum Schützenfest werden auch 
dieses Jahr im Hubertuskorps wieder 
acht Jungen im Alter von 12 bis 15 Jahren 
marschieren sehen. Dies sind die Huber-
tusknappen. In diesem Jahr werden die 
Knappen das erste Mal in Zugformation 
mitgehen, da sie selbst Oberleutnant, 
Leutnant und Spieß gewählt haben. Un-
ter Anleitung der Jugendbetreuer des 
Hubertuskorps lernen die Jungs, was es 
heißt, Schützen in unserer Bruderschaft 
zu sein. So werden schützentypische 
Veranstaltungen, wie das Ausrichten 
und Besuchen von Versammlungen, 
Schießwettbewerbe, oder das Gastmar-
schieren auf anderen Schützenfesten 
mit typischen Jugendaktivitäten wie 
Fußballspielen, Kart- oder Schlittschuh-
fahren kombiniert. Die Jungs treffen sich 

somit mehrmals im Monat, was neben 
dem Spaß auch einen starken Gruppen-
zugzusammenhalt geschaffen hat. Doch 
auch die Vermittlung von den Schützen-
maßstäben „Glaube, Sitte und Heimat“ 
sind den Betreuern wichtig! 
So halfen die Knappen bereits auf der 
U16-Party der Stadt Kaarst am Foto- 
Stand des Hubertuskorps ehrenamtlich 
mit, obwohl sie eigentlich noch Adres-
sat der Party sind. Eines steht immer im 
Vordergrund: der Spaß! Schützenwesen 
ist ein Hobby und muss Spaß machen! 
Zu diesem Zweck haben wir in diesem 
Jahr gemeinsam mit den Jungs Fackeln 
für den Fackelzug an Oberst und Königs- 
ehrenabend gebaut. Unter Anleitung 
und ständiger Beobachtung der Betreuer 
haben die Jungs ihr handwerkliches Ge-
schick unter Beweis stellen und den ei-
nen oder anderen Trick erlernen können. 
Das Ergebnis können Sie am 30. Juli 
2016 beim Fackelzug begutachten, bei 
dem die Jungs in diesem Jahr das ers-
te Mal mitmarschieren werden. Sollten 
auch Ihre Jungs Interesse haben, so sind 
diese auch bei uns herzlich willkommen 
und dürfen gerne auch ein Probejahr 
kostenlos mitmachen. 

Wo Jugendliche einen Platz im Schützenwesen finden

Festheft 2016

Die Knappen beim Bezirksschützenfest in Büttgen
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Zugordnung

Festheft 2016

Zugordnung Schützenfest 2016

1. 	 Oberst	 Patrik Winterhoff 
2. 	 Adjutant	 Christian Purtsch
3. 	 Pioniercorps 	 Rainer Zimmermann
4. 	 Tambourcorps „In Treue Fest“  
	 Neuss Bundesschützenmusikkorps Kleinenbroich I
5. 	 Grenadiermajor	 Udo Gehrs
6. 	 Adjutant	 Alexander Gehrs
7. 	 Regimentsfahne	 Viktor Gasinski
8. 	 Grenadierfahne „drunger un dröver“	 Patrick Hilgers
9. 	 Grenadierzug „Brave Jonge“	 Heinz Schmitz
10. 	Grenadierzug „Oh Äktschen“	 Stephan Köhn
11. 	 Grenadierzug „De fuhle Bommels“	 Hans Mecky
12. 	Grenadierzug „Op Zack“	 Stefan Bücker
13. 	Grenadierzug „Böse Jonge“	 Michael Keuter
14. 	Grenadierzug „Fesche Jonge“	 Christian Schmitz
15. 	Grenadierzug „Holzbüttger Spätlese“	 Markus Jonsthövel
16. 	Edelknabencorps	 Stefan Schüpper /  
		  Markus Steinhauer
17. 	S.M. Michael I. (Toenneßen) 
	M inister Detlef Meschke 
	M inister Alex Stockmann
18. 	Jungschützenkönig Lars I. (Gerstner) 
	M inister Fabian Pulver 
19.	 Bruderschaftsvorstand, Brudermeister	 Volker Schöneberg
20.	 Tambourcorps „Sankt Hubertus“ Neuss  
	M usikverein Holzheim
21.	 Jägermajor & Adjudant	 Klaus Lauer 
		  Oliver Wendt
22.	 Jägerfahne „Heimattreu“	 Bernd Wiescholleck
23.	 Jägerzug „Jägerfreunde“	 Klaus Lauer
24.	 Jägerzug „Enzian“	 Frank Cremer

❊
❊

Infos unter www.edelknaben.sbhb.de
eMail:   edelknabencorps@web.de

Junge Männer im Alter von 6 – 12 Jahren  können mitmachen!

Jede Menge 
Spass, Action und 

viele Freunde

Edelknaben in HOLZBÜTTGEN 

❊

JETZT ANMELDEN!

✪ Tagesausflüge

✪ Kegeln 

✪ Zelt - & Videonächte

✪ Schützenfest

✪ Weitere pannende Aktivitäten

Edelknabencorps                   Holzbüttgen 1954

s
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25.	 Jägerzug „Jägerblut“	 Michael Winterhoff
26.	 Jägerzug „Fidele Jonge“	 Wolfgang Schlabbers
27.	 Jägerzug „Möschevötsches“	 Phillipp Schmitz
28.	 Jägerzug „Holzbüttger Jonge“	 Herbert Junkers
29.	 Jägerzug „Mer dörve“	 Sebastian Schmitz
30.	 Jägerzug „Holzbüttger Freischütz“	 H.-G. Schmitz
31.	 Jägerzug „Treue Brüder“	 Dirk Giesen
32.	 Jägerzug „Et kütt wie et kütt“	 Marcus Laufen
33.	 Jägerzug „Gemütliche Jonge“	 Wolfgang Hinz
34.	 Jägerzug „Edelweiß 1950“	 Hans-Peter Gockel
35.	 Jägerzug „Jägermeister 2000“	 Thomas Bössow
36.	 Jägerzug „Kleines Edelweiß“	 Robert Schalley
37. 	Jägerzug „Stiefe Boschte“	 Andreas Klother
38.	 Jägerzug „Öde Boschte“	 Guido Krings
39.	 Tambourcorps „Blüh auf“ Glehn  
	 Bundesmusikkorps Kleinenbroich II
40. 	Hubertusmajor	 Josef Karis 
41.	 Adjutant	 Roman Drennhaus
42.	 Hubertusfahnenzug „Hubertus Hirsche“	 Sascha Laenger
43.	 Hubertus Fahnenschwenker	 W. Peiffer, N. Wallscheid,  
		  J. Vanderfuhr
44.	 Hubertuskönig	 Lothar Lehnert
45.	 Hubertusjungkönig	 Thomas Regner
46.	 Hubertuszug „Waidmannheil“	 Ralf Klinkhamels
47.	 Hubertszug „Freiwild“	 Till Drennhaus
48.	 Hubertusknappen	 Patrick Deutsch / Frederik Maaßen
49.	 Hubertuszug „Hubertusbrüder“	 Domenic Saurbier
50.	 Hubertuszug „Heideröschen“	 Norbert Drennhaus
51.	 Hubertuszug „Jung Hubertus“	 Bernhard Bohr
52.	 Hubertuszug „Ärm Söck“	 Matthias Schweer
53.	 Bundesfanfarencorps Neuss-Furth (außer Dienstag)
54.	 Scheibenschützen Holzbüttgen	 Uwe Schmitz
55.	 Reitergemeinschaft Holzbüttgen (nur So.)	 Claudia Härtel
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Gönner der Bruderschaft

Danke allen aufgeführten Gönnern für die Unterstützung!

Festheft 2016

Uwe Quandt Bedachungen GmbH

Helmut Lessmann, 
Goldschmied und Juwelier

Malermeister Josef Hoster

bdw REISEN GmbH

Werners Shop

Volker Kluth,
Sanitär-Heizung-Elektro

Schöner Reisen & So GmbH,
Claudia Op`t Eynde

Parker Hannafin GmbH
Maschinenbauunternehmen

Steakhaus Felicitas

Pizzeria Papisu

advokaarst

Schmitter Rechtsanwälte

Kaarster Uniformhaus

Christian Horn, Rechtsanwalt

Keuter Grundbesitzverwaltung GmbH

Maubisstrasse 11, 41564 Kaarst
Tel.: (02131) 51 61 0, Fax: (02131) 15 15 74 
www.quandt-bedachungen.de
Rathausplatz 12, 41564 Kaarst, 
Tel.: (02131) 51 98 10, Fax: (02131) 95 81 56
www.juwelier-lessmann.de
Holzbüttger Straße 11, 41564 Kaarst-Büttgen,
Tel.: (02131) 51 89 87, 
E-Mail: josef-hoster@t-online.de
Rathausplatz 18, 41564 Kaarst-Büttgen, 
Tel.: (02131) 5 15 93, Fax: (02131) 51 84 00
E-Mail: mail@bdw-reisen.de
Schreiben - Spielen - Schenken - Musik - Lotto
Inh. Werner Schöne, Rathausplatz 3, 41564 
Kaarst-Büttgen, Tel./Fax: (02131) 20 66 33, 
www.werners-shop-buettgen.de
Holzbüttger Straße 23, 41564 Kaarst-Büttgen
Tel.: (02131) 51 03 13, Fax: (02131) 51 03 23

Am Maubishof 18, 41564 Kaarst, Tel.: (02131) 
2050370, E-Mail: urlaub@schoener-reisen-
kaarst.de
Pat-Parker-Platz,  41564 Kaarst, Tel. (02131) 5130

Matthias-Claudius-Str. 29, 41546 Kaarst
Tel.: 02131-4038963, www.steakhaus-felicitas.de

Königstr. 12, 41564 Kaarst, Tel.: 02131-1761095
Rathausstrasse 7, 41564 Kaarst
Tel.: (02131) 7916-16, www.advokaarst.de
Daimlerstr. 17, 41564 Kaarst, Tel. Laden: (02131) 
40 20 792, Büro: (02156) 43 07
Öffnungszeiten u. Infos unter 
www.uniformen-kostueme.de
Schlehenweg 14, 41564 Kaarst-Holzbüttgen
Tel.: (02131) 3 68 44 28, Fax: (02131) 3 68 44 27
rechtsanwalt@horn-email.de,  
www.rechtsanwalt-christianhorn.de
Ludwig-Erhard-Straße 8, 41564 Kaarst, 
Tel.: (02131) 151350, www.keuter.de
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Oberst

Der geprüfte Personalfachkaufmann 
Patrick Winterhoff übernimmt mit 26 
Jahren das Kommando der Schützenbru-
derschaft Holzbüttgen. Im letzten Jahr 
übernahm er kommissarisch für den er-
krankten Oberst die Regimentsführung.
Der ehemalige Jägermajor ist seit 20 Jah-
ren Mitglied der Schützenbruderschaft 
und im Jgz. Jägerblut. Im Jägercorps 
besetzte Patrick einige Posten. Im Jahr 
2007 begann er als Jungjägerverteter 
seine Vorstandsarbeit. Zuletzt war er 
als 1. Vorsitzender und Jägermajor tätig. 
Beruflich ist Patrick Personalsachbear-

beiter für ein  Düsseldorfer Mobilfunk-
unternehmen. 
Zu seinem neuen Adjutanten ernannte 
Patrick seinen langjährigen Schützenka-
meraden Christian Purtsch vom Jgz. Enzi-
an. Der 35-jährige Diplom-Ingenieur (FH)-
Umweltschutz  arbeitet als Gutachter in 
einem Ingenieurbüro.  Christian begann 
seine Schützenlaufbahn  als Gastschüt-
ze im Jahre 2006. Weil es ihm so gut ge-
fiel, wurde er im Jahre 2007 Mitglied der 
Schützenbruderschaft. Im Jägercorpsvor-
stand war Christian als 1. Beisitzer und 
zuletzt als  2. Vorsitzender tätig. 

Ein neuer Oberst für Holzbüttgen

Leiten ab 
sofort die 

Holzbüttger 
Schützen: 

Patrik 
Winterhoff 

und Christian 
Purtsch
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Festprogramm 2016

Samstag 06. August 2016

16.00 Uhr: 
Antreten am Festzelt, Marienplatz 
Abholen S.M. Michael I. (Toenneßen) 
über Bruchweg, Kreuzstraße, Am Ehren-
mal

16.20 Uhr: 
Totenehrung und Kranzniederlegung am 
Ehrenmal
Rückmarsch über Königsstraße, Am 
Pfarrzentrum zur Kirche

17.00 Uhr: 
Schützenmesse für die Lebenden und 
Verstorbenen der St. Sebastianus 
Schützenbruderschaft Holzbüttgen

Festprogramm 2016

SchützenfestKönigsehrenabend

Samstag 30. Juli 2016

19.00 Uhr: 
Schießen um den Pokal der Corps- und 
Zugkönige auf dem Schießstand am 
Bruchweg, daran anschließend

20.00 Uhr: 
Letzte Generalversammlung vor dem 
Schützenfest und Königsehrenabend im 
Festzelt am Marienplatz

22.00 Uhr: 
Heimgeleit von S.M. Michael I. (Toenne-
ßen) und Oberst Patrick Winterhoff
über Marienplatz, Marienstraße, König-
straße, Josef-Kuchen-Straße, Hassel-
straße, Kreuzstraße, Königstraße,
Vorbeimarsch auf der Königstraße
Rückmarsch über Königstraße, Gold-
regenweg, Bruchweg zum Festzelt am 
Marienplatz
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18.00 Uhr: 
Großer Zapfenstreich auf dem Parkplatz 
der Kirche
Abmarsch über Am Pfarrzentrum, König-
straße, Marienstraße
Vorbeimarsch auf der Marienstraße vor 
S.M. Michael I. (Toenneßen)
Rückmarsch über Marienstraße, Ma-
rienplatz, Bruchweg zum Festzelt am 
Marienplatz

19.30 Uhr: 
Großer Schützenball im Festzelt am 
Marienplatz. Für beste Stimmung sorgt 
die Band Level2Party 

Sonntag 07. August 2016

9.30 Uhr: 
Antreten am Festzelt, Marienplatz
Abmarsch über Bruchweg, Goldregen-
weg, Königstraße, Marienstraße

10.00 Uhr: 
Vorbeimarsch auf der Marienstraße vor 
S.M. Michael I. (Toenneßen)
Rückmarsch über Marienstraße, Ma-
rienplatz, Bruchweg zum Festzelt am 
Marienplatz

10.30 Uhr:
Krönung des Edelknabenkönigs, Or-
densverleihung und
Jubilarehrung, mit musikalischer Unter-
haltung
durch den Musikverein Holzheim

14.30 Uhr: 
Empfang der Gäste durch die Sparkasse 
Neuss
in der Filiale Kaarster Straße

15.00 Uhr: 
Antreten am Festzelt, Marienplatz
Abmarsch über Marienplatz, Marien-
straße, Königstraße, Bismarckstraße, 
Kaarster Straße, Schwarzer Weg, 
Waldenburger Straße, Liegnitzer Straße, 
Bismarckstraße, Kaarster Straße

16.00 Uhr: 
Paradeaufstellung auf der Kaarster 
Straße
Aufmarsch der Blumenhörner
Große Königsparade vor S.M. Michael I. 
(Toenneßen) und den Ehrengästen
Rückmarsch über Nordkanalallee (Spit-
ze Birkenstr.), Marienplatz, Bruchweg 
zum Festzelt am Marienplatz
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Festprogramm 2016

Festheft 2016

17.00 Uhr: 
Festansprachen und Ordensverleihung 
durch den Bezirksverband Neuss, 
Blasmusik

20.15 Uhr: 
Abholen S.M. Michael I. (Toenneßen) 
und des Jungschützenkönigs Lars 
I. (Gerstner) sowie aller Corps- und 
Zugkönige ab Residenz Am Pfarrzent-
rum über Königstraße, Marienstraße, 
Marienplatz, Bruchweg zum Festzelt am 
Marienplatz

20.00 Uhr: 
Großer Schützenball im Festzelt mit 
Musik von sowie Krönung des Schüler-
prinzen und Krönung des Jungschützen-
königs Lars I. (Gerstner)

Montag 08. August 2016

11.00 Uhr: 
Bürgerfrühschoppen & Stammtisch der 
Raiffeisenbank Kaarst e.G. im Festzelt 
am Marienplatz mit Blasmusik

11.00 Uhr: 
Kinderbelustigung auf dem Schulhof 
der Grundschule oder auf dem Sport-
platz, anschließend Verlosung der Prei-
se der Kinderbelustigung im Festzelt

12.00 Uhr: 
Nach dem Frühschoppen wird die 
Schießliste für die Bewerber zum 
Königsvogelschuss um 16:00 Uhr ge-
schlossen.

Schützenfest

(Änderungen an allen Tagen vorbehalten)
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17.00 Uhr: 
Antreten am Festzelt, Marienplatz
Abmarsch über Marienplatz, Marien-
straße, Königstraße, Bismarkstraße, 
Kaarster Straße

17.15 Uhr: 
Paradeaufstellung auf der Kaarster 
Straße
Aufmarsch über Schwarzer Weg, Oppel-
ner Str., Kaarster Straße zur
Große Königsparade vor S.M. Michael I. 
(Toenneßen) und dem Hofstaat
Rückmarsch über, Nordkanalallee (Spit-
ze Birkenstr.), Marienplatz, Bruchweg 
zum Festzelt am Marienplatz

19.45 Uhr:
 Abmarsch der Offiziere, der Blumen-
hörner, Fahnen und Standarten am 
Festzelt zum Abholen S.M. Michael I. 
(Toenneßen) und der Ehrengäste über 
Bruchweg, Am Pfarrzentrum
Rückmarsch über Am Pfarrzentrum, Kö-
nigstraße, Marienstraße, Marienplatz, 
Bruchweg, zum Festzelt am Marienplatz 
zur Krönung S.M. Michael I. (Toenne-
ßen) anschließend Großer Krönungsball 
im Festzelt mit Musik von Voices

Dienstag 09. August 2016

15.30 Uhr:
Schießen um die Würde des Schüler-
prinzen 2016/2017

17.00 Uhr: 
Antreten am Festzelt, Marienplatz
Abmarsch über Marienplatz, Marien-
straße, Königstraße, Josef-Kuchen-Stra-
ße, Hasselstraße, Kreuzstraße
Vorbeimarsch vor dem Ehrenmal an 
S.M. Michael I. (Toenneßen)
Rückmarsch über Kreuzstraße, Bruch-
weg zum Festzelt am Marienplatz

18.00 Uhr: 
Schießen um die Würden des 
Jungschützenkönigs 2016/2017

18.40 Uhr: 
Schießen um die Würden des 
Schützenkönigs 2016/2017

20.00 Uhr: 
Großer Schützenball im Festzelt bei 
freiem Eintritt

20.30 Uhr: 
Abholen der neuen Majestät am 
Bischofshof über Königstraße, Mari-
enstraße, Marienplatz, Bruchweg ins 
Festzelt zur Proklamation der neuen 
Majestät mit Musik von Voices
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Gönner der Bruderschaft

Danke allen aufgeführten Gönnern für die Unterstützung!

Festheft 2016

Thoma Elektroanlagen GmbH
Beratung - Planung - Ausführung

Pflanzencenter Groß in Grün, Büttgen
Gerhard Schmitz, Baumschulen

Gartencenter Kaarst

Gaststätte „Bischofshof“ und
Getränkehandel

BKW Hartmetall GmbH, 
Zerspanungswerkzeuge,

Tungaloy Gebietsvertretung
Malerbetrieb Günter Timm

Bernd Schmitz 
Sanitär- und Heizungstechnik

S.M. Swiderski, Tierarzt

Raiffeisenbank Kaarst eG

Werbegemeinschaft Kaarst

SPARKASSE Neuss

Textilpflege Hoffmann

Autohaus Wolters „Skoda“

Delmes Grill-Restaurant

Fernseh I. Schalley

Restaurant „Alte Zeit“

Gudrun Grootens, Teppichkettelei

Gartmann Architekten

Kaarster Straße 15, 41564 Kaarst-Holzbüttgen, 
Tel.: (02131) 66 61 69 und 66 61 89

Neusser Straße 89, 41564 Kaarst, Tel.: (02131) 6 
11 99,  Tel.: (02131) 5 231 987
Mo.-Fr. 9.00-18.30, Sa. 9.00-16.00, 
So. 11.00-14.00

Josef Köhlings, Königsstraße 18-24, 41564 
Kaarst-Holzbüttgen, Tel.: (02131) 6 52 63, Fax: 
(02131) 151 30 05
Am Ehrenmal 7, 41564 Kaarst-Holzbüttgen,
Tel.: (02131) 76 45 00,  www.bkwhartmetall.de

An der Gümpges Brücke 20, 41564 Kaarst-Holz-
büttgen, Tel.: (02131)381508

Hanns-Martin-Schleyer-Str. 25, 41564 Kaarst-
Holzbüttgen, Tel.: (02131) 59 26 41, Fax: (02131) 
54 30 11, Mobil: 0163 - 4074286
Kaarster Straße 43, 41564 Kaarst-Holzbüttgen, 
Tel.: (02131) 60 25 11, Mobil: 0172 - 2960824
Sprechzeiten: Mo-Fr 9:00-11:00, 
Mo-Di Do-Fr 16:00-18:30
Neusser Str. 5, 41564 Kaarst

Wir grüßen alle Holzbüttger Schützen

Oberstraße 110 - 124, 41460 Neuss

Martinusstraße 38, 41564  Kaarst,
Tel.: (02131) 6 38 61, Fax: (02131) 6 38 61
Talstraße 13, 41516 Grevenbroich,
Tel.: (02182) 2098
Mittelstrasse 10, 41564 Kaarst,
Tel.: (02131) 6 43 36
Ivangsweg 7a, 40670 Meerbusch, Tel.: (02159) 
5805, E-Mail: fernseh_schalley@t-online.de
Bruchweg 107, 41564 Kaarst-Holzbüttgen, 
Tel.: (02131)  6 84 64
Steinweg 15, 41564 Kaarst, 
Tel.: (02131) 60 18 68
Kreuzstr. 14, 41564 Kaarst
Tel: (02131) 7 18 98 80
www.architekten-gartmann.de



59Festheft 2016

Musik im Schützenzelt

Sie treffen immer den richtigen Ton mit  
Ihrem Party-Sound! Mit mehr als 20 Jah-
ren Erfahrung im Bereich von privaten 
und öffentlichen Veranstaltungen weiß 
Level 2 Party einfach, worauf es an-
kommt.

DJ Ironman versteht es, den Zauber des 
Stahlkochens klangtechnisch auszudrü-
cken. Es entsteht eine perfekte Symbiose 
zwischen stahlhartem Bass und verzücken-
den Melodien, die zum Träumen anregen. 
Diese Klangkombination weckt den Tänzer 
in jedem und sorgt für ein Feuerwerk der 
Empfindungen.

Feiern Sie mit uns das Schützenfest in 
Holzbüttgen im Festzelt auf dem Mari-
enplatz!
- Abendkasse nur 6 €
- Dienstag Eintritt frei 

Musik liegt in der Luft

Im Vorverkauf können Bürgerkarten für 
alle Tage zum Preis von 15 € bei Anni Schu-
bert (Nordkanalallee) gekauft werden.
Weitere Informationen: www.sbhb.de 
Wir freuen uns über Ihren Besuch!!!

Samstag

Sonntag Montag & Dienstag

Der ausgewiesenen Partyband Voices 
merkt man die langjährige Bühnener-
fahrung und den Spaß an der Musik 
jederzeit an. Mit ihren gekonnten Inter-
pretationen sorgen sie allzeit für beste 
Partystimmung bei Jung und Alt.



Grenadiercorpskönig

Thomas Holzapfel mit Köngin Nadine Gehrs
Grenadiercorpskönig 2015/2016

Steuerberater
Reinhard Tennert
Büro:
Parkstr. 18
41564 Kaarst
Tel. 0 21 31 . 60 40 46
Fax 0 21 31 . 766 992
Mobil 0171 . 28 36 817
kaarst@stb-tennert.de

Ich wünsche allen 
Holzbüttgener Schützen 
ein erfolgreiches Fest!
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Grenadiermajor

Udo Gehrs mit Adjutant Alexander Gehrs
GrenadierMAJOR

Baustellenentsorgung
Sonderabfälle · Privatkunden
Datenvernichtung 

Firma Schug Containerdienst GmbH
Hanns-Martin-Schleyer-Str. 17 | 41564 Kaarst

Telefon: +49 02131 59 13 37 | Telefax: +49 02131 59 13 38

Die Schug GmbH ist Ihr Full-Service-Anbieter im Bereich Entsorgung und Recycling.
Für uns als kundennaher Entsorgr ist die  Entsorgung von Abfällen unser Kerngeschäft. 
Daher sind wir den vielfältigen Anforderungen der Abfallwirtschaft bestens gewachsen.
Für besondere Aktionen in Haus und Garten können Sie unseren-Container-Dienst gerne nutzen.
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Generationswechsel bei „Mer dörve“

Im August 1955 trafen sich in der dama-
ligen Gaststätte „Paul Bienefeld“ acht 
junge Burschen im Alter von 15 Jahren, 
um einen Jägerzug zu gründen. Der 
Name des Zuges „Mer dörve“ ergab sich 
zwangsläufig, musste doch aufgrund des 
Alters der Mitglieder die Genehmigung 
der Eltern eingeholt werden. Folgende 
Ereignisse sind in der Chronik des Zuges 
besonders hervorzuheben: 1968 wurde 
Josef Köhlings Schützenkönig von Holz-
büttgen. Ihm zur Seite standen als Mi-
nister Heinz Köhnen und Heinz Weckop. 
Im Jahre 1974 schaffte es Heinz Köhnen 
ebenfalls, als Schützenkönig zu regieren. 
Er wurde unterstützt von seinen Minis-
tern Josef Köhlings und Jürgen Ehlert. 
1988 wurde schließlich Manfred Schmidt 

Schützenkönig. Als Minister dabei: Peter 
Köhlings und Helmut Mostert. Im Jäger-
corps stellte der Zug 1989 mit Manfred 
Schmidt und 1994 mit Peter Köhlings 
zweimal den Jägerkönig.
Nach dem 60-jährigen Jubiläum von Mer 
dörve freuen sich Siegfried Paulini, Adi 
Lubberich, Josef Link, Manfred Schmidt 
und Hans Piel, den Zug an die nächste 
Generation übergeben zu können und es 
beginnt von vorne.
Wir sind acht Jungs, die sich im Laufe  
der letzten Jahre gesammelt haben. Nach-
dem wir alle nach und nach aus den Edel-
knaben ausgeschieden sind, marschierten 
wir zuerst ein paar Jahre im Jägerzug „Holz-
büttger Freischütz“ mit, da einige unse-
rer Väter dort Mitglied sind. Viele von uns 

Generationswechsel bei „Mer dörve“

Festheft 2016

Alt und Jung stehen zusammen.
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V.l.n.r.: Siegfried Paulini, Adi Lubberich, Josef 
Link, Manfred Schmidt und Hans Piel

stammen aus Schützenfamilien, allerdings 
gelang es uns, im Laufe der Zeit, auch ein 
paar unserer Freunde für das Schützenwe-
sen zu begeistern, sodass wir mit der Zeit 
immer mehr wurden. Als sich abzeichnete, 
dass wir genügend Leute zusammen hat-
ten, um unseren eigenen Zug gründen zu 
können, boten uns die Mitglieder von „Mer 
dörve“ an, ihren Zug zu übernehmen. Auf 
der nächsten Versammlung beschlossen 
wir dann einstimmig, das Angebot anzu-
nehmen und den Zug zu übernehmen. Wir 
sind besonders stolz darauf, die mittlerwei-
le über 60-jährige Geschichte des Zuges 
fortzuführen und hoffen, dass wir noch vie-
le Jubiläen feiern werden. 
Besonders stolz sind wir auch darauf, dass 
wir das Zugeigentum übernehmen dürfen, 
sodass uns viele Dinge wie z.B. das Origi-
nal Königssilber oder das Blumenhorn er-
halten bleiben.

Am 02.10.2015 trafen sich acht Freunde und 

waren dazu entschlossen, den Gedanken in 

die Tat umzusetzen, der schon seit dem Schüt-

zenfest 2015 in ihren Köpfen war. Ein neuer 

Schützenzug wurde gegründet. Die Frage, wel-

che Uniform man tragen und welchem Corps 

man angehören will, war mit dem Jägercorps 

schnell entschieden. Schwieriger gestaltete 

sich jedoch die Suche nach dem Namen des 

Schützenzuges. Letztlich haben wir uns für den 

Namen „Et kütt wie et kütt“ entschieden.

Der Zug besteht aus acht Mitgliedern, von denen 

sechs bereits seit einigen Jahren im Holzbüttger 

Regiment aktiv sind. Angeführt wird der Zug von 

Oberleutnant Marcus Laufen, der auch als zwei-

ter Kassiere im Jägercorps-Vorstand aktiv ist. Der 

ehemalige Vorreiter Sebastian Sohn und ehema-

lige Jäger-Adjutant Björn Becker sind ebenfalls 

Mitglieder wie Maurizio Ludolf, der bereits seit 

einigen Jahren als Mitglied des Bundesfanfaren-

korps Neuss-Furth durch die Holzbüttger Straße 

zieht. Mit Sebastian Sohn (2003/2004), Marcus 

Laufen (2008/2009) und Hendrik van Sandten 

(2014/2015) sind bereits drei ehemalige Jungjä-

gerkönige im Zug verteten.

„Et kütt wie et kütt“ freut sich aufs Schützenfest
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Neue Jäger



Jägercorpskönig

Michael Grewe mit Königin Nicole
Jägercorpskönig 2015/2016

Einbau von Windschutzscheiben für alle Fahrzeugtypen I Einbrennlackierung
Beseitigung von Unfallschäden I Rahmenrichtbank I Klimaservice

optische Achsvermessung

Einfach gut aufgehoben.
Das gilt für Ihr Auto. Und für Sie.

Knieriem GmbH · Inh. Frank Sprenger
Industriestraße 31 · 41564 Kaarst

Telefon 02131/66 71 71 · Telefax 02131/66 92 97
info@knieriem-sprenger.de · www.knieriem-sprenger.de

Knieriem GmbH · Inh. Frank Sprenger
Industriestraße 31 · 41564 Kaarst

Telefon 0 21 31 / 66 71 71 · Telefax 0 21 31 / 66 92 97
info@knieriem-sprenger.de · www.knieriem-sprenger.de

Einbau von Windschutzscheiben für alle Fahrzeugtypen I Einbrennlackierung
Beseitigung von Unfallschäden I Rahmenrichtbank I Klimaservice

optische Achsvermessung

Einfach gut aufgehoben.
Das gilt für Ihr Auto. Und für Sie.



65

Jägermajor

Klaus Lauer mit Oliver Wendt
JägerMAJOR & Adjudant

Autohaus Peter Wellen GmbH

www.autohaus-wellen.de

Gutenbergstr. 2 · 41564 Kaarst-Büttgen
Telefon 0 21 31 - 92 39 0 · Telefax 0 21 31 - 92 39 99

autohaus-wellen@t-online.de

Einbau von Windschutzscheiben für alle Fahrzeugtypen I Einbrennlackierung
Beseitigung von Unfallschäden I Rahmenrichtbank I Klimaservice

optische Achsvermessung

Einfach gut aufgehoben.
Das gilt für Ihr Auto. Und für Sie.

Knieriem GmbH · Inh. Frank Sprenger
Industriestraße 31 · 41564 Kaarst

Telefon 02131/66 71 71 · Telefax 02131/66 92 97
info@knieriem-sprenger.de · www.knieriem-sprenger.de

Knieriem GmbH · Inh. Frank Sprenger
Industriestraße 31 · 41564 Kaarst

Telefon 0 21 31 / 66 71 71 · Telefax 0 21 31 / 66 92 97
info@knieriem-sprenger.de · www.knieriem-sprenger.de

Einbau von Windschutzscheiben für alle Fahrzeugtypen I Einbrennlackierung
Beseitigung von Unfallschäden I Rahmenrichtbank I Klimaservice

optische Achsvermessung

Einfach gut aufgehoben.
Das gilt für Ihr Auto. Und für Sie.
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50 Jahre Lukaskirche Holzbüttgen

Entstehungsgeschichte der Lukaskirche

In diesem Jahr feiert die evangelische Lu-
kaskirche ihren 50. Geburtstag, ein guter 
Grund auf die Entstehungsgeschichte der 
Kirche zurückzublicken.
Nach dem Krieg wuchsen die evangeli-
schen Gemeinden im Rheinland konti-
nuierlich an. Dies war auch in der evan-
gelische Kirchengemeinde Neuss der 
Fall, zu der die evangelischen Kaarster 
Christen damals gehörten. Zu dieser Zeit 
verschmolzen die verschiedenen evange-
lischen Traditionen der unterschiedlichen 
Herkunftsregionen zu einem im Rhein-
land praktizierten evangelischen Chris-
tentum.
Die Holzbüttger feierten bis zum Bau der 
evangelischen Kirche in Büttgen 1955 ihre 
Gottesdienste in der alten Grundschule 
auf der Königstraße unter der Leitung von 
Pastor Peter. Mit der Fertigstellung der 

Auferstehungskirche in Kaarst 1964 ent-
stand dann die von Neuss fortan unab-
hängige Evangelische Kirchengemeinde 
Kaarst-Büttgen. Zeitgleich gab es erste 
Beratungen über den Bau einer weiteren 
Kirche, da der Platz in der kleinen Büttger 
Kirche und der Auferstehungskirche nicht 
mehr ausreichte. 
Aus diesem Grund erfolgte am 6.4.1964 
die erste Beschlussfassung für den Bau 
der Lukaskirche und des Gemeindezen-
trums nach den Plänen des Architekten 
Gerhard Kussler. Dieser baute die Lukas-
kirche als Gottesdienstraum. Wandelbar-
keit und vielfältige Nutzungsmöglichkeit 
von Räumen waren ein zentraler Aspekt 
seiner Planungen. Aufgrund dieser An-
sätze schuf er mit der Lukaskirche eine 

In den 60er Jahren entsteht 
die Lukaskirche.

Die Lukaskirche heute
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lichtdurchflutete, einladende Kirche in 
Naturtönen – anders als der damals so 
beliebte Waschbeton vieler anderer Kir-
chen dieser Jahre. Ausgerichtet ist sie 
nach den Worten Gerhard Kusslers durch 
ihre Dach- und Raumform auf den Abend-
mahlstisch hin. Die Grundsteinlegung 
der Lukaskirche erfolgte am 22.5.1966. 
Das große Kreuz mit Reben und Trauben 
gestaltete der Solinger Künstler Henryk 
Dywan. Die Einweihung der Lukaskirche 
erfolgte schlussendlich mit einem feier-
lichen Gottesdienst zum 1. Advent 1966. 
Unter der Regie von Pfarrer Jochen Schütt 
fiel 1973 die Entscheidung, die Jugend-
räume zu erweitern und offene Jugendar-
beit zu betreiben. Somit entstand neben 
der evangelischen Bücherei auch das 
heutige JC, in dem Menschen zusammen 
kommen und immer wieder verschiedene 
Feste aller Art gefeiert wurden und wer-
den. 

Die offene Gemeindearbeit mit dem Zen-
trum der Lukaskirche wurde zwischen 
1981 und 2011 durch Pfarrer Ulrich Cas-
pers und nach dessen Ruhestand durch 
Pfarrerin Maike Neumann weiter erfolg-
reich fortgeführt. Es gab und gibt Veran-
staltungen aller Art wie verschiedenste 
Rockkonzerte, Seniorennachmittage, 
Kunstausstellungen oder Gemeindefes-
te. Auch wurde in der Lukaskirche einer 
Flüchtlingsfamilie im klassischen Sinne 
Kirchenasyl mit erfolgreichem Ausgang 
gewährt. Somit blickt die Lukaskirche in 
Holzbüttgen auf eine bewegte Geschich-
te zurück.
Traditionell hat sich in den letzten Jah-
ren eine enge Verbindung zwischen der 
evangelischen Gemeinde und dem Holz-
büttger Schützenwesen entwickelt. So-
mit sind der Bau und die Geschichte der 
Lukaskirche wesentlicher Bestandteil der 
Holzbüttger Dorfgeschichte und ein klei-
ner Teil der Brauchtumsgeschichte.

Der Lindenplatz vor dem Bau der Lukaskirche

Blick auf den Altar im inneren der Kirche.



Scheibenschützenkönig

Hans Seekircher mit Königin Veronika
Scheibenschützenkönig 2015/2016

RECHNEN

SCHNEIDENLAMINIEREN

SCHREIBEN

TWEN - DIE MARKE AUS KAARST
BEZUGSQUELLENNACHWEIS UNTER WWW.TWEN-EUROPE.DE

WIR WÜNSCHEN ALLEN BÜRGERN UND SCHÜTZEN EIN GELUNGENES SCHÜTZENFEST!

BINDEN
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Pioniercorpskönig

René Zimmermann mit Minister Niklas Lap und Marcus Meschke
PIONIERcorpskönig 2015/2016

Fernseh I. Schalley
gegr. 1983

Ivangsweg 7a
40670 Meerbusch
Telefon 02159 - 5805
Fax 02159 - 911960
e-Mail : fernseh_schalley@t-online.de
www.fernseh-schalley.de

Radio- und Fernsehtechnik
Antennentechnik

Computer, Notebooks, Drucker
Elektro-Kleingeräte

Kaffeemaschinen
Smartphones

zertifizierter Sky-Partner
zertifizierter Grundig-Partner

was wir sonst noch reparieren erfahren Sie unter www.fernseh-schalley.de
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Karneval in Holzbüttgen geht weiter

Nach dem großen Erfolg und der posoti-
ven Resonanz im Vorjahr haben wir auch 
im zweiten Jahr des Bestehens unseres 
Karnevalsvereins „Holzbüttzje“ wieder 
zwei ausverkaufte Veranstaltungen auf 
die Beine gestellt.
Wieder begannen wir zwei Wochen vor 
Karneval mit einer traditionellen Kar-
nevalssitzung. Die Karten dafür waren 
schon im Vorfeld heiß begehrt, sodass 
die Sitzung schon Wochen vorher aus-
verkauft war.
Sitzungspräsident Matthias Schmitz, in 
diesem Jahr erstmals von einem Hoppe-
diz begleitet,  führte durch ein abwechs-
lungsreiches Programm. So gab es unter 
Begleitung des musikalischen Duos von 
Georg und Daniel Kamps in diesem Jahr 
wieder Auftritte von dem Krauter Josef 
Karis, von Hermann Josef Maaßen, von 

den Holzbüttger Dollen, von der großen 
Tanzgarde der Ersten Kaarster Narren-
garde Blau-Gold, von dem Neusser Prin-
zenpaar, von dem Männerballett „Creme-
schnittchen“, der Narrengarde Blau Gold, 
von dem Holzbüttgener Urgestein Peter 
Beyer sowie von Holzbüttzje selber. Lei-
der musste „Die Band, die keiner kennt“ 
krankheitsbedingt absagen. Ihr Auftritt 
konnte stimmungsvoll vom kurzfristig 
engagierten „singenden Wirt“ aufgefan-
gen werden. Die Stimmung im Rahmen 
der Sitzung war wieder großartig und 
alle Anwesenden gingen zufrieden nach 
Hause. So resümierte auch die NGZ, dass 
160 Narren einen perfekten Dorfkarneval 
genossen.
Zwei Wochen später am Karnevalssams-
tag stand erneut eine Karnevalsparty 
auf dem Programm. Die als Live Act en-

Volles Haus und 
      grandiose Stimmung

Festheft 2016

Mit Hoppediz und tollen Auftritten wurde ein zweites Mal der Holzbüttzje Karneval gefeiert.
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gagierten Fantastic Fanfares sorgten für 
einen perfekten Auftakt und Stimmung 
in der Bude. DJ Ironman führte durchs 
weitere Programm und sorgte mit einem 
bunten Musik-Mix für zufriedene Gesich-
ter bei den Narren.
Nach der Sitzung und Party hieß es auch 
für uns wieder, Bilanz ziehen und ent-

scheiden, ob und wie es weitergeht. Und 
so steht zumindest schon einmal fest, 
dass es im kommenden Jahr auf jeden 
Fall wieder eine Karnevalssitzung geben 
wird. 
Und so soll auch weiterhin gelten: Holz-
büttgen bleibt Epizentrum des karneva-
listischen Frohsinns in Kaarst!

Seit  1880  in 

Holzbüttgen

Königstraße 11 
41564 Kaarst-Holzbüttgen 

Telefon: 02131/65196 
Email: info@schmitzundsohn.de

www.schmitzundsohn.deTradition trifft Qualität

Bauschlosserei

Kunstschmiede

Stahl- und Metallbau

Edelstahlverarbeitung

Fenster, Türen, Tore

Gitter, Geländer

Impressionen von der 
Sitzung



Hubertuskorpskönig

Lothar Lehnert mit Königin Marion Ulrich
Hubertuskorpskönig 2015/2016

Abbildung zeigt Sonderausstattung

Mehr Stil, mehr Raum, mehr Extras. Die nächste Generation
unseres Flaggschiffs setzt auch als Combi neue Maßstäbe.
Überzeugen Sie sich selbst und erleben Sie LTE-Internet,
Parklenkassistent 3.0, bis zu 1.950 Liter Laderaumvolumen,
SmartLink u.v.m. Steigen Sie ein: bei uns ab 23.600,– €.

Kraftstoffverbrauch für den ŠKODA Superb Combi 1,4 l TSI,
92 kW (125 PS), in l/100 km, innerorts: 7,0 - 6,8; außerorts: 4,6
- 4,4; kombiniert: 5,5 - 5,3; CO2-Emission, kombiniert:
127 - 123 g/km (gemäß VO (EG) Nr. 715/2007), Effizienzklasse B.

Kraftstoffverbrauch für alle verfügbaren Motoren in l/100
km, innerorts: 9,0–4,6; außerorts: 6,2–3,8; kombiniert: 7,2–
4,1; CO2-Emission, kombiniert: 164–107 g/km (gemäß VO (EG)
Nr. 715/2007). Effizienzklasse C–A+

TRAVEL IN STYLE.
TRAVEL IN SPACE.

Autohaus Wolters
Römerstr. 196, 41462 Neuss
Tel.: 02131 745040, Fax: 02131 541284
www.auto-wolters.de

Servicecenter
Autohaus Wolters GmbH
Talstr. 13, 41516 Grevenbroich
Tel: 02182 2098, Fax: 02182 2661
www.autowolters.de

SIMPLY CLEVER

TRAVEL IN STYLE.
TRAVEL IN SPACE.
TRAVEL IN STYLE.
TRAVEL IN SPACE.

Der ŠKODA Superb Combi.

Mehr Stil, mehr Raum, mehr Extras. Die nächste Generation
unseres Flaggschiffs setzt auch als Combi neue Maßstäbe.
Überzeugen Sie sich selbst und erleben Sie LTE-Internet,
Parklenkassistent 3.0, bis zu 1.950 Liter Laderaumvolumen,
SmartLink u.v.m. Steigen Sie ein: bei uns ab 23.600,– €.

Abbildung zeigt Sonderausstattung

Kraftstoffverbrauch für den ŠKODA Superb Combi 1,4 l TSI,
92 kW (125 PS), in l/100 km, innerorts: 7,0 - 6,8; außerorts: 4,6
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Autohaus Wolters
Römerstr. 196, 41462 Neuss
Tel.: 02131 745040, Fax: 02131 541284
www.auto-wolters.de

TRAVEL IN STYLE.
TRAVEL IN SPACE.
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Hubertusmajor

Josef Karis mit Adjutant Roman Drennhaus
HubertusMAJOR
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Jubilare

Auch in diesem Jahr sind wieder treue Schützen unter den Jubilaren.

Jubilare der Bruderschaft, Herzlichen Glückwunsch!

Zugjubiläum	 1966	 Jägerzug „Kleines Edelweiß“	
Siegfried Paulini	 1966	 Jägerzug „Mer dörve“	

50 Jahre

Zugjubiläum		  1991	 Grenadierzug „De Fuhle Bommels“
Stefan Cremer		  1991	 Jägerzug „Enzian“
Roman Drennhaus		  1991	 Hubertuszug „Hubertushirsche“	
Christoph Gaspers		  1991	 Jägerzug „Jägermeister 2000“
Thomas Holzapfel		  1991	 Grenadierzug „Oh Äktschen“	
Horst Schiwy		  1991	 Hubertuszug „Heideröschen“	
Florian Siegel		  1991	 Jägerzug „Jägermeister 2000“	

25 Jahre

60 Jahre
Franz Junker	 1956	 Passiv	

	

Joachim Schimpke	 1976	 Jägerzug „Fidele Jonge“
Friedel Schönen	 1976	 Grenadierzug „Brave Jonge“

40 Jahre

65 Jahre
Willi Schmitz	 1951	 Jägerzug„Edelweiß 1950“	
Paul Weitz	 1951	 Jägerzug „Edelweiß 1950“	
	

	

90 Jahre
Zugjubiläum	 1936	P ioniercorps	

	 Jahr	 Zug
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Wie sagt der geneigte Ausländer: Stehen 
drei Deutsche zusammen, gründen sie einen 
Verein. Warum sollen wir da anders sein? Ke-
geln war gestern, Geflügelzüchter – lieber 
essen als halten, Fußball – warum gibt es 
Fernsehen, Wandern – zu anstrengend, Kar-
neval – Zwangskomik und unmöglich ange-
zogene Menschen! Um aus all diesen Mög-
lichkeiten das Optimum herauszuholen, gibt 
es nur eine Lösung: SCHÜTZE!
Das Ergebnis: Wir schieben eine - relativ- ru-
hige Kugel, essen tun wir gerne und reichlich, 
Schiedsrichter brauchen wir nicht, Laufen ist 
gut – aber nicht zu lange, und unsere Ver-
kleidung nennt man Uniform. Eine ‚staatse’ 
dazu. Also, Nägel mit Köpfen machen, Gre-
nadierzug anmelden, und los geht’s. Die 
paar Utensilien, die man als Schütze so 
braucht, werden gekauft, geliehen, selber 
gemacht. Uns wird geholfen, wir lernen 
schnell und finden uns auf einmal mitten im 
Gemeinschaftsleben. Das lässt den einen 
oder anderen eventuelle Vorurteile schnell 
beiseite schieben – und vergessen.
Nennt man das anpassen? Mit den Wöl-
fen heulen? Nein, jeder soll und kann sich 
hier ausleben , austoben. Regeln sind dazu 
da, dass man sie einhält. Da heißt es auch 
schonmal, die Zähne zusammen zu beis-
sen. Man lernt nie aus. Wir werden langsam 
Schützen. Man ist nach ein paar Jahren rela-
tiv etabliert, kann nun vermeintlich größere 
Aufgaben angehen. Hat man nicht schon 
viele gesehen, die etwas anderes darstel-
len? Was ist ein Korpskönig? Reagieren, aus-
probieren, agieren und regieren. Vierrmal 

25 Jahre „De Fuhle Bommels“

hat’s geklappt! Aber da gibt es doch noch 
eine Steigerung ! Mal die ganz große Sause 
machen. Der Welt zeigen, wer man ist und 
was man kann. Unwissen? Größenwahn? 
Leichtsinn?  Nein, das ziehen wir durch. Die 
Fuhle werden fleißig. Wollen doch auch mal 
da oben sitzen. Wie mag das wohl sein, wel-
che Luft wird da geatmet? Sollten nicht mal 
schöne Kleider ausgeführt werden? Ist Stolz 
so schlimm? Ist das so anders? Nein. Fast 
normal. Fast.

Es lebe der König ! Der König ist tot!
Diese Aktionen, private Probleme und trau-
rige Umstände, berufliche Gründe: es lässt 
sich nichts vorhersagen. Daraus resultieren 
Veränderungen. Wir werden mit der Zeit im-
mer weniger, aber das schweißt zusammen. 
Hätten wir es sonst 25 Jahre ausgehalten? 
Wohl kaum. Es kommt nicht auf die Menge 
an, Größe kann man anders zeigen.
Aber wir vergessen nichts – und niemanden. 
Wir schwelgen nicht in Erinnerungen, wir er-
innern uns nur. Und das gerne. Das Erlebte 
und die Erlebten lassen uns weitermachen, 
ein Ende ist nicht in Sicht. Darf auch nicht. 
Noch können wir uns einbringen, wir erwar-
ten etwas, man erwartet etwas von uns. Der 
Mensch bewegt ohne ein gewisses Maß 
an Aktivität gar nichts. Von alleine kommt 
nur eines – Langeweile. Und die sollte kein 
Mensch haben.
Wir freuen uns schon auf weitere Jubiläen, 
das ist unser Ansporn! Im positiven Sinne 
Wir bekommen nicht genug! Solange es uns 
– und anderen - Spaß macht.

Jubiläumszüge
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Jubiläumszüge
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Im September 1966 trafen sich elf junge 
Männer in der Gaststätte Maassen, um 
einen Jägerzug zu gründen: Günter Bar-
wenczik, Winfried Beek, Hermann Josef 
Eggstein, Willi Jansen, Josef Kemmerling, 
Franz Josef Pesch, Heinz Pfeiffer, Fried-
helm Pulver, Udo Stolz, Helmut Walter 
und Georg Uhlenbroich hießen die Grün-
dungsmitglieder.
Im Jahre 1967 nahm der Zug sodann unter 
der Leitung von Hauptmann Günter Bar-
wenczik erstmals am Schützenfest teil. 
In den ersten Jahren fand ein ständiges 
Kommen und Gehen in den Reihen des 
Zuges statt. Erst Mitte der siebziger Jahre 
stabilisierte sich die Mannschaft um den 
damaligen Hauptmann Heinz Pfeiffer.
Heinz Pfeiffer, Friedhelm Pulver, Reinhard 
Pulver, Wilfried Müller, Franz Josef Pesch, 

Franz Hubert Heister, Willi Herrmanns, 
Friedel Fischer, Herrmann Josef Eggstein, 
Robert Schalley, Peter Thurwach und Ro-
bert Huppertz bildeten eine verschwo-
rene Gemeinschaft, die auch außerhalb 
des Schützenfestes immer wieder nach 
Möglichkeiten suchte, um zahlreiche Fes-
te zu feiern. Als Beispiele seien hier Krö-
nungen, Sommerfeste, Fahrradtouren, 
Versammlungen, Weihnachtsfeiern, Vo-
gelschießen und Vereinstouren genannt. 
Die Nächte wurden regelmäßig zum Tage 
gemacht, und oft genug wurden Vereins-
mitglieder gesichtet, die in den frühen 
Morgenstunden nach Hause schlichen.
Konnten in den ersten Jahren der Vereins-
geschichte nach Schützenfest zum Bei-
spiel die weißen Hosen nur noch der end-
gültigen Entsorgung zugeführt werden, 

50 Jahre Jägerzug „Kleines Edelweiß“

Ein halbes Jahrhundert dabei: Jägerzug „Kleines Edelweiß“
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so sorgten in den Jahren danach unsere 
Frauen und die jeweiligen Zugfeldwebel 
dafür, dass der Verein bis heute immer 
sauber und adrett auftritt.
Auch unser heutiger Vereinswirt Johan-
nes Johnen macht lange nicht mehr mit, 
was unser langjähriger Vereinswirt Hans 
Peter Hannen ertragen musste. Die in der 
Gaststätte Johnen abgehaltenen Festlich-
keiten wie Weihnachtsfeiern, Krönungen, 
Hochzeit und runde Geburtstage werden 
von den jeweiligen Festkomitees bestens 
vorbereitet und garantieren immer vollen 
Erfolg.
Aber nicht nur Feiern ist angesagt: Der 
Verein unterstützt seit vielen Jahren auch 
die Arbeit des Jägercorps. So waren im 
Jägercorpsvorstand tätig: Heinz Pfeiffer, 
Peter Thurwach, Robert Schalley, Rein-
hard Pulver und Robert Huppertz.In den 
zurückliegenden 32 Jahren stellte der 
Verein vier Mal den Jägerkönig. Wilfried 
Müller war Jungschützenkönig und Pe-

ter Thurwach Minister des Schützenkö-
nigs Manfred Tigges im Jahre 1986. Ein 
besonderes Highlight war sicherlich das 
Jahr 2009/2010, als der Zug mit Robert 
Schalley den Regimentskönig stellte. 
Die Minister an seiner Seite hießen Peter 
Thurwach und Friedhelm Gisdepski vom 
Jägerzug Edelweiß. In diesem Königsjahr 
standen viele Aufgaben und Arbeiten für 
uns auf dem Plan. Hier zeigten sich aber 
auch die Freundschaften und der Zusam-
menhalt im Verein. Durch die tatkräftige 
Mithilfe des Jägerzuges Edelweiß, für die 
wir uns an dieser Stelle nochmals bedan-
ken möchten, wurde auch die Freund-
schaft zwischen diesen Vereinen intensi-
viert.
Leider gehören einige der alten Mitglie-
der aus verschiedenen Gründen nicht 
mehr unserem Verein an. In den letzten 
Jahren konnten aber auch junge Leute 
aufgenommen werden, so dass der Fort-
bestand des Zuges gesichert ist.

Wir bringen Sie zuverlässig zum Flughafen oder 
Bahnhof zu Festpreisen!

Sie fahren in Großraumwagen bequem 
und sicher.

Vorbestellungen und weitere Informationen 
unter 02131/66 66 66 

Minicar Kaarst GmbH | Kaarster Straße 20 | 41564 Kaarst

Airport-
Service
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65-jähriges Jubiläum

In diesem Jahr feiert Paul Weitz sein 
65-jähriges Jubiläum sowohl in der Bru-
derschaft als auch im Jägerkorps Holz-
büttgen.
Mittlerweile ist Paul 81 Jahre alt. Das hin-
dert ihn aber nicht daran, immer noch 
mit vollem Elan dem Jägercorps und der 
Bruderschaft verbunden zu sein. In un-
serem Jägerzug „Edelweiß 1950“ ist er 
trotz seines Alters noch äußerst aktiv, 
und das nicht nur zu Schützenfest. So 
hat er bislang noch keine Parade ausfal-
len lassen. Auch die zuginternen Veran-
stalten gestaltet er aktiv mit uns ist je-
derzeit bereit zu helfen. Schon kurz nach 
seinem Eintritt in dem Zug 1951 wurde 
Paul Zugführer. Insgesamt 44 Jahre, zu-
letzt als Major, führte er unseren Zug an. 
Dabei kam es, dass er in seiner Funktion 
als Major häufig die Ehrenformation zum 
Geleit der Ehrengäste zu den jeweiligen 
Krönungen anführte.
In seiner langen Schützenkarriere war 
Paul ganze acht Mal Zugkönig. Im Jahr 
2001 entschloss er sich, sein Amt als 
Zugführer aufzugeben und seine Auf-
gabe in jüngere Hände zu legen. In der 
Folge wurde er zum Ehrenmajor des Jä-
gerzuges „Edelweiß 1950“ ernannt. Zum 
Dank für seinen unermüdlichen Einsatz 

Paul Weitz und Willi Schmitz feiern in der Bruderschaft  
und im Jägercorps Holzbüttgen ihr 65-jähriges Jubiläum 

für Bruderschaft und Jägercorps wurden 
ihm die Ehrenzeichen bis hin zum St. 
Sebastianus Ehrenkreuz und zur Salm 
Reiferscheit-Plakette verliehen. Im Jä-
gercorps wurde Paul mit der Ehrennadel 
in Silber ausgezeichnet.
Als sein größtes Hobby bezeichnet Paul 
das Schützenwesen, dem er auch noch 
lange weiter aktiv nachgehen möchte. 
Früher gehörte Skifahren zu Pauls Lei-
denschaften, heute wandert er gerne 
und unternimmt mit Freunden Städte-
reisen. Wenn dann noch Zeit übrig ist, 
sieht man Paul bei der Gartenarbeit. So 
pflanzt Paul auch heute noch in seinem 
schönen Garten Gemüse zur Selbstver-
sorgung an. In vielen seiner Aktivitäten 
wird Paul von seiner Ehefrau Agnes un-
terstützt. Sie ist hauptverantwortlich da-

Paul Weitz feiert sein 65-jähriges Jubiläum.
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für, dass Paul immer adrett und im vol-
len Ornat zu den Auftritten und Paraden 
zu sehen ist.
Wir, der Jägezug „Edelweiß 1950“, gra-
tulieren Paul herzlich zu 65 Jahren Mit-
gliedschaft in Bruderschaft und Jäger-
corps und wünschen uns, dass er noch 
lange mit seiner Aktivität und seinem 
Humor in unseren Reihen verbleibt.

Neben Paul Weitz haben wir in unserem 
Zug einen weiteren Jubilar. So feiert 
auch Willi Schmitz in diesem Jahr sein 
65-jähriges Jubiläum in Bruderschaft 
und Jägercorps.
Auch Willi ist unserem Jägerzug „Edel-
weiß 1950“ seit seinem Eintritt bis heute 
treu geblieben und ist trotz seines Alters 
von 81 Jahren noch immer sehr aktiv da-
bei, und das nicht nur zu Schützenfest.
Willi hielt über 47 Jahre als Oberleut-
nant unsere Reihen zusammen. Dabei 
lagen ihm vor allem Pünktlichkeit und 
adrettes Auftreten am Herzen. Nach 

seinem Rücktritt als Oberleutnant wur-
de ihm von unserem Zug der Titel des 
Ehrenoberleutnants verliehen. Willi war 
vier Mal Zugkönig, etliche Male Minister 
und nicht zuletzt 1995/96 Jägerkönig 
des Jägercorps Holzbüttgen. Als Dank 
und Auszeichnung für seine geleistete 
Arbeit wurde ihm 1989 die Ehrennadel 
des Jägercorps in Bronze verliehen. In 
der Bruderschaft wurde Willi mit den 
Ehrenzeichen bis zum St. Sebastianus 
Ehrenkreuz ausgezeichnet. Als Jägerzug 
„Edelweiß 1950“ profitieren wir auch 
noch heute von seinem erlernten und 
ausgeübten Beruf als Dekorateur. Dabei 
verschönert Willi Jahr für Jahr die festli-
chen Räumlichkeiten im Rahmen unser 
Zugkrönungen. Ein schönes Bild ist es 
immer wieder, wenn man zu Schützen-
fest die Familie Schmitz in ihren Jäger-
uniformen bewundern kann. Mittlerwei-
le ist nämlich neben Sohn Heinz-Günter 
auch Enkel Sebastian begeisterter Jä-
ger. Somit kann man drei Generationen 
Schmitz auf der Straße bestaunen.
Willis Hobbies neben dem Schützenwe-
sen sind sein riesiger Garten, das Rad-
fahren und das Schwimmen. Mit seinen 
Freunden und seiner Ehefrau Anneliese 
unternimmt er auch gerne kleinere Städ-
tereisen und liebt gesellige Zusammen-
treffen.
Auch Willi wünschen wir zu seinem Jubi-
läum alles Gute und hoffen, dass er uns 
mit seiner Aktivität und seinem Humor 
noch recht lange erhalten bleibt.Willi Schmitz feiert auch sein 65-jähriges Jubiläum.

Festheft 2016
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Gönner der Bruderschaft

Danke allen aufgeführten Gönnern für die Unterstützung!

Festheft 2016

Tinten-Toner-Tankstation

IAM  Industrieanlagenmontage GmbH, 
Dr. Torsten Jausch

Gehlen
Bedachungen GmbH

Baumschulen & Beerenobst
Heinrich Goetschkes

Ralf Konnertz, Rechtsanwalt

Fahrschule 
Michael Ködderitzsch

Bienefeld-Haustechnik
Ihr Sanierungs-Profi

Heiner Ringes Malermeister GmbH

Tischlerei und 
Bestattungsunternehmen
Wilhelm Fußangel GmbH

Ingenieurbüro für Tragwerksplanung, 
Dipl.-Ing. Rolf Laubner

Kiosk Holzbüttgen

Somthai, traditionelle Thai Massage + 
Wellness, Inh. Wasana Laumen

Am Neumarkt 1 (Rathausarkaden), 41564 Kaarst
Tel: (02131) 368 33 37, Fax: (02131) 368 33 98
Öffnungszeiten: Mo-Fr. 10-19 & Sa. 10-16 Uhr
Behälterbau - Rohrleitungsbau - 
Pumpenstationen - Filteranlagen
Daimlerstr. 23, 41564 Kaarst-Holzbüttgen
Karlsforster Strasse 13, 41564 Kaarst
Tel.: (02131) 797 084

Rottes 139, 41564 Kaarst-Vorst
Tel.: (02131) 51 11 28, Fax: (02131) 51 90 69

Büttger Str. 13, 41460 Neuss
Tel. (02131) 133 840
Königstr. 1-3, 41564  Kaarst-Holzbüttgen, 
Tel.: (02131) 6 83 42, privat: (02161) 67 32 15,
Mobil: 0172 - 8929643, Montag und Mittwoch 
17.30 - 19.00 Uhr
Hanns-Martin-Schleyer-Str. 21, 41564 Kaarst
Tel: (02131)75 27 80, Mobil: (0173)726 40 50
bienefeld-haustechnik@gmx.de
Kaarster Str. 186 41462 Neuss

Geschäftsführer Roland Fußangel, 
Fachgeprüfter Bestatter, Königstr. 122 , 41564 
Kaarst, Tel.: (02131) 76 96 13 
Gladbacher Str. 115, 41462 Neuss, Tel.: (02131) 
54 14 39
Hülchrather Str. 16, 41564 Kaarst, 
Tel.: (02131) 60 43 01

Königstr. 18, 41564 Kaarst-Holzbüttgen,
Tel.: (0177) 306 40 50
Nordkanalallee 1, 41564 Kaarst-Holzbüttgen,
Tel.: (02131) 67775
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Gedenken

DEZEMBER 2015

Heinz Engels, Jägerzug „Holzbüttger Jonge“

Mai 2016

Jakob Niersbach, passiv, früher Jägerfahne „Heimattreu“

Karl Heinz Cremer, Jägerzug „Treue Brüder“

JUNI 2016

Manfred Schiffer, Jägerzug „Treue Brüder“

Verstorben von August 2015 bis Juli 2016

WIR GEDENKEN UNSERER
VERSTORBENEN KAMERADEN
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Zu guter Letzt

Bei der Geburt         getrennt!

Festheft 2016

Johannes Schmitz,

Jung-Hubertus 50 Cent, Rapper/Musiker

Diese Schnappschüsse gelangen der Redaktion wäh-

rend der Fussball Europameisterschaft in Lille und Paris.

An dieser Stelle ruft die Redaktion zum Mitmachen auf, 

Holzbüttgen Fotos aus aller Welt werden im nächsten 

Festheft veröffentlicht. 

Holzbüttgen goes international



Unsere aktuellen
Öffnungszeiten:
Immer – Überall.

Wir machen den Weg frei. 

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir sind für Sie da – wann, wo und wie Sie wollen.
Profitieren Sie von unserem Service per Telefon 
(02131 79537-0) , Online-Banking, über unsere VR-
BankingApp oder direkt in einer unserer Geschäftsstellen in
Kaarst, Holzbüttgen oder Vorst.

www.raiba-kaarst.de/neu



IT Infrastruktur

Telefonanlagen

Konferenzsysteme

Beratung und kostenlose Erstanalyse

SNcom GmbH • Moselstrasse 18 • 41464 Neuss/Germany
Tel.: +49 (0) 21 31/5 23 77 - 0 • Fax: +49 (0) 21 31/5 23 77 - 77
Email: info@sncom.de • Webseite: www.sncom.de

D e r  U n i f y  P a r t n e r  a u s  N e u s s
Ihr Ansprechpartner für Neuss und Holzbüttgen: 
Horst Schiwy  0 21 31 / 5 23 77 - 110

ADKL · Kieler Straße 16 · 41540 Dormagen
Tel.: 02133/25 02 29 · Fax: 02133/25 02 50

lemm@adkl-msi.de · www.adkl-msi.de


